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Weihnachtsbaum aufgestellt

Jedes Jahr ziert ein Baum zur Advents- und 
Weihnachtszeit die Mitte des Pulsnitzer 
Marktplatzes. Am Sonnabend zwei Wochen 
vor dem Beginn der Adventszeit und dem 
Nikolausfest wird er alljährlich aufgestellt. 
Ein eingespieltes Team nimmt sich jedes Jahr 
dieser Tradition mit Engagement und viel 
Geschick an. Acht Leute zumeist vom Bauhof 
und zwei Fahrer mit Ihrer Spezialtechnik des 
Kranbetriebes Kunze aus Radeberg waren 
dieses Jahr am 15. November ab 8 Uhr im 
Einsatz. Der Baum ist wieder ein besonderes 
Prachtexemplar und stammt von der Dr.-
Wilhelm-Külz-Straße, 13 Meter hoch und 
fünf Meter breit. Mehr gibt die Ladefläche 
des Spezialtransporters auch nicht her. An 
der engsten Stelle an der Rathausecke der 
Robert-Koch-Straße blieb kein Platz mehr 
für Passanten auf dem schmalen Gehweg. 
Die Straßensperrung und die Polizeieskorte 
sorgten jedoch für freie Fahrt. Dann war alles 
eingespielte Routine. Mit starker Kette und 
Spezialgurten kam er erneut an den Haken 
und schwebte über dem vorgesehenen Stand-
ort ein. Mit ein paar Kettensägeschnitten 
bekam der Stamm die passgenauen Abmaße, 
um in der vorgesehenen Vertiefung befestigt 
werden zu können.

Einer der bereits zum 40. Mal einen Baum 
mit aufstellte ist Hartmut Wehner. Viel hat 
sich in den Jahren verändert als er am 20. 
November 1974 das erste Mal mit weiteren 
Kollegen vom damaligen Reparaturstütz-
punkt in den Staatlichen Forst oder Privat-
wald am Eierberg zog. Eine ehrenamtliche 
Angelegenheit war es früher schon an einem 
Sonnabendvormittag. Zirka 13 bis 15 Mann 
waren damals notwendig. An motorbetrie-

bene Kettensägen war nicht zu denken, sie 
galten als absolute Mangelware. Mit Axt und 
Schrotsäge ging es in den Wald. Dann wurde 
im Vergleich zu heute ein wesentlich klei-
nerer Baum aus dem Wald mit Muskelkraft 
herausgezogen, auf einen einfachen Hänger 

geladen und mit einer Zugmaschine vom 
Fuhrunternehmen Kühnel von der Rietschel-
straße abtransportiert. Einige Jahre später 
besaß der Reparaturstützpunkt einen soge-
nannten Nachläufer, der für Transporte bis 
zu sechs Meter auszuziehen ging. Das war 
bereits eine Erleichterung, um den Baum aus 
dem Wald zu ziehen. Hartmut Wehner kann 
sich auch an solche Aktionen mit viel Schnee 
erinnern. Auch kam es vor, dass nach dem 
Fällen der Baum doch nicht so schön aussah 
wie erhofft, dann blieb er im Wald liegen und 
es begann die Suche von Neuem. Dennoch 
stand jedes Jahr ein Baum auf dem Markt. 
Und nach getaner Arbeit gab es im Rathaus 
Hackepeter und Kaffee als Dankeschön für 
die fleißigen Helfer. 
Aufgestellt wurde der Baum später mit 
dem Transportfahrzeug der Stadtwirtschaft, 
ein LKW W 50 mit Kran, mit dem in der 
Woche die für Großkunden üblichen Ein-
Kubikmeter-Müllcontainer entleert wurden. 
Auch andere Firmen wie die „Spule“ VEB 
Textima auf der Bischofswerdaer Straße, 
(heute Firmensitz der Firma Wachtel) be-
saßen vor der Wende solch einen Autokran 
W 50, den sie für dieses Vorhaben nach Fei-
erabend zur Verfügung stellten. Nach 1990 
half viele Jahre die Firma Bau Scholze mit 
ihrem Kranfahrzeug aus, bis schließlich die 
Zusammenarbeit mit der Radeberger Kran-
firma begann, die bis heute sehr erfolgreich 
und sehr professionell funktioniert.
Nach dem Ende der DDR wurde auch der 
städtische Reparaturstützpunkt aufgelöst 
und es entstand ein kleinerer Bauhof. Hart-
mut Wehner wechselte 1994 als Handwerker 
in die Städtische Wohnungsgesellschaft. Den 
Weihnachtsbaum stellte er nach Absprache 
mit seinem Geschäftsführer jedes Jahr weiter 
mit auf. Schon einige Jahre ist er der Säge-

führer für den Pulsnitzer Weihnachtsbaum 
und verantwortlich, dass alles gut klappt. 
Eine gehörige Portion Erfahrung gehört 
schon dazu, dass der Baum mit seinen aus-
ladenden Zweigen möglichst unbeschadet 
auf dem Markt ankommt.

Die Bäume kamen seit den Achtziger Jah-
ren meist aus Privatgrundstücken, manch-
mal wurden sie auch aus der Umgebung 
abgeholt. Es handelte sich überwiegend 
um stattliche Blaufichten, die den Eigen-
tümern zu groß geworden waren und die 
gern ihren Baum in vollem Glanz auf dem 
Markt erstrahlt sehen wollen. So ist es auch 
noch heute. Das Angebot ist jedes Jahr 
reichhaltig, so dass eine wirkliche Auswahl 
getroffen werden kann. Auch wenn einmal 
etwas schief gehen sollte, wie dieses Jahr 
in Dresden mit dem gebrochenen Baum 
für den berühmten Strietzelmarkt, gibt es 
immer noch einen Ersatzbaum …Voller 
Stolz verkündet Hartmut Wehner, dass 
wir in Pulsnitz meist einen schöneren 
Baum hatten als in der Landeshauptstadt. 
Wie gesagt unser Exemplar kann sich 
wieder sehen lassen und wenn er erst mit 
den vielen Lichterketten leuchtet, dann ist 
wieder Advent in Pulsnitz und damit auch 
Nikolausfest und Weihnachtsmarkt. Dann 
steht er inmitten eines reich geschmückten 
und beleuchteten Marktplatzes. Für all die 
Mühe gebührt allen Beteiligten Dank und 
Anerkennung.

nikolausfest 28.-30. november

Wenn der Weihnachtsbaum steht, dann 
folgen auch bald die weiteren Requisiten für 
das bevorstehende Nikolausfest: das Pfef-
ferkuchenhaus, in dem der Nikolaus seine 
Sprechstunde abhält, die Marktstände und 
die Bühne auf der dieses Jahr das Märchen 
von Frau Holle aufgeführt wird. Erst wenige 
Tage vor dem Fest wird auch das Bühnenbild 
für das Märchen aufgebaut, die Kulissen 
entstanden dafür schon seit Wochen in der 
Werkstatt. 

Mit dabei beim nikolausfest: große Tombola
zugunsten des Skilagers 2015 

der ernst-rietschel-grundschule Pulsnitz 
und der Schule zur Lernförderung Kamenz

Sonderpreis: Wochenende für vier Personen in einer Ferienwohnung im Forsthaus 
Sayda im Erzgebirge (drei Übernachtungen)

1 Los = 1 EUR / 5 Lose =  4 EUR
1. Preis 1 Paar Carving-Ski Erwachsene inkl. Montage und Bindungseinstellung
2. Preis 1 Paar Carving-Ski Kinder inkl. Montage und Bindungseinstellung
3. Preis 1 Paar Carving-Ski Kinder inkl. Montage und Bindungseinstellung
4. Preis 1 hochwertiges deutsches Markenfernglas
5.-20. Preis Sachpreise zugunsten des Skilagers 2015 der Ernst-Rietschel-Grundschule 

Pulsnitz und der Schule zur Lernförderung Kamenz

Nach dem Nikolausfest können Lose erworben werden bei: Schreibwaren und Buch-
binderei Lindenkreuz, Die Genusswelt, Sporthaus Lang, Feinbäckerei Götz und in der 
Ernst-Rietschel-Grundschule Pulsnitz

Die Gewinnauslosung findet am 17.1.2015 in Harrachov anlässlich des Skiwochenendes 
der „Skifreunde Pulsnitz“ statt. 

Es ist wieder soweit - Advent in Pulsnitz

Mit einem Präsent ehrte Bürgermeister 
Peter graff Hartmut Wehner, der dieses 
Jahr seinen 40. Weihnachtsbaum auf dem 
Markt in Pulsnitz aufstellte.

Die zwei Märchenaufführungen im Beisein 
des Nikolaus und der Anschnitt der Weih-
nachtsüberraschung sowie die Auslosung 
des Märchenrätsels  bilden zweifellos 
die Höhepunkte an diesem Wochenende. 
Doch auch die Modelleisenbahner bauen 
ihre Anlagen wieder in der Ostsächsischen 
Kunsthalle auf und präsentieren sie wieder 
in voller Größe und mit neuesten Errun-
genschaften und Basteleien. Sie erwarten 
zahlreiche Gäste, die sich für die kleinen 
fahrenden Miniaturen begeistern können. 
Miniaturen von Bernd Ritter lassen sich 
auch im Stadtmuseum bestaunen, hier sind 
es besonders Häuser und Marktstände, die 
faszinieren.
Abends lädt die Besucher das weihnacht-
liche Marktambiente mit weihnachtlicher 
Musik und Glühwein- und Bratwurstduft 
ein. Zur Weihnachtsmarkt-After-Show-
Party geht´s ins Harlekin.
Programm unter 
www.nikolausfest-pulsnitz.de

Adventssonntage

An den folgenden Adventssonntagen öffnet 
der Nikolaus wieder ein Fenster am großen 
Adventskalender vor dem Rathaus. Dazu 
lädt er alle Kinder recht herzlich ab 17 Uhr 
ein und erzählt auch eine Weihnachtsge-
schichte. Weihnachtliche Musik und Glüh-
wein versetzen auch die Erwachsenen in die 
entsprechende Stimmung. e. r.

Dritter Advent, Türen öffnen sich 
im Bürgerhaus Oberlichtenau…

Der diesjährige Adventsnachmittag des 
Heimatvereins Oberlichtenau e. V. findet 
am dritten Advent Sonntag, 14. Dezember 
2014 im Bürgerhaus Oberlichtenau statt. 

Zwischen 15.00 und 18.00 Uhr laden wir 
zum Kaffeetrinken und Stollenessen bei 
weihnachtlichen Weisen ein. Herzhafte 
Leckereien aus dem Räucherofen und 
Glühwein werden ebenfalls angeboten. Ab 
16.00 Uhr zeigen die Hortkinder Auszüge 
aus dem Weihnachtsprogramm von Grund-
schule und Hort. Außerdem gibt es eine 
kleine Adventsausstellung. Das Hort-Team 
präsentiert an diesem Nachmittag die durch 
die Erweiterung entstandenen und neugestal-
teten Räume. Der Eintritt ist frei. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Anja Moschke

einkaufssonntag

In verkleinerter Form öffnet auch die Mo-
delleisenbahnausstellung nochmals zum 
Einkaufssonntag am 4. Advent ab 14 Uhr 
ihre Pforten und lädt die Besucher zum 
Staunen ein. 

Mit vielen Händen, schwerer Technik und routine wird der Baum aufgestellt.
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informationsveranstaltung zum 
Asylrecht im Schützenhaus

Seit einigen Monaten erlangt das Thema des 
Asylrechts mehr und mehr Aufmerksamkeit. 
Nicht nur in unserem Landkreis verstärkt 
sich die Diskussion um die notwendige 
Unterbringung von Flüchtlingen.
Um zur Aufklärung beizutragen, lädt die 
Stadtverwaltung Pulsnitz zu einer Informa-
tionsveranstaltung am Mittwoch, 10.12.2014, 
um 19 Uhr in das Schützenhaus Pulsnitz ein. 
Als Referent wird Herr Burk, Amtsleiter vom 
Ordnungsamt des Landratsamtes, auftreten.

nächste Sitzungstermine
Stadtrat: Dienstag, 16. Dezember 19 Uhr im 
Ratssaal im Ratskeller Am Markt 2 statt.
Verwaltungsausschuss: Dienstag, 2. De-
zember 18.30 Uhr im Beratungsraum im 
Rathaus, Am Markt 1, Zimmer 2.4
Ortschaftsrat: Donnerstag, 11. Dezember 
19 Uhr im Bürgerhaus, Am Sportplatz 5 in 
Oberlichtenau 
Die Tagesordnung und der Charakter der 
Ausschusssitzungen werden noch festgelegt. 
Bitte informieren Sie sich an den Aushän-
gen. Alle interessierten Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Sprechzeiten im rathaus
Am Markt 1, Tel. 8 61-0, Fax 861-109

Montag geschlossen
Dienstag 9-12 und 13-16.30 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 und 13-18 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
Am 24. und 31.12. geschlossen.

Sprechzeiten im Bürgerbüro
Am Markt 1, Tel. 861-320, Fax 861-329

Zuständig für die Bereiche Meldewesen, 
Gewerbeamt, Standesamt und Fundbüro.
Montag                                    geschlossen
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-13 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-13 Uhr
1. Samstag im Monat 9-12 Uhr
Am 24. und 31.12. geschlossen.
Zur Terminabsprache zwecks Anmietung 
der Räumlichkeiten im Gemeindehaus Ober-
lichtenau bitte zwei Wochen im Voraus bei 
Frau Mieth Tel. 8 61-3 37 anmelden!
Der Bürgerpolizist für Pulsnitz und Groß-
röhrsdorf Herr Jenichen ist telefonisch 
unter der Rufnummer 01 73/3 88 77 06 zu 
erreichen.

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Erfahrungen aus der Vergangenheit 
zeigen, dass die für Donnerstags fest etab-
lierte Bürgersprechstunde nur sehr selten in 
Anspruch genommen wird.
Um es insbesondere für Sie, liebe Bürge-
rinnen und Bürger, einfacher und zeitlich 
flexibler zu gestalten, bitten wir zukünftig um 
vorherige Terminabsprache mit dem Sekreta-
riat unter Telefon 035955/861-101. So kann 
in Abstimmung mit Ihrem Terminkalender 
eine feste Zeit, gleich an welchem Wochentag, 
vereinbart werden. Natürlich ist es, wie bisher 
praktiziert, jederzeit auch möglich, ohne 
Voranmeldung vorzusprechen.
Damit entfällt ab sofort die feste Sprechstun-
de am Donnerstag.

Sprechstunde Friedensrichter
Der Friedensrichter der Verwaltungsgemein-
schaft Christian F. Schultze hält jeden ersten 
Dienstag im Monat seine Sprechstunde von 
16.30 bis 18 Uhr im Rathaus, Zimmer 2.4 ab, 
oder nach Vereinbarung über Tel. 7 19 09
Nächster Termin: 2. Dezember

Friedhofsmeister zu sprechen
Der Friedhofsmeister Axel Böhme ist jeden 
Dienstag von 14-16 Uhr im Büro in der 
Trauerhalle auf dem Friedhof zu sprechen. 
Tel.: 7 36 48

entsorgungstermine

Pulsnitz Stadt, OT Friedersdorf,
restabfall  8. und 22. Dezember
Bioabfall  9. und 23. Dezember
gelbe Tonne  5. und 19. Dezember
Papiertonne  8. Dezember

OT Oberlichtenau 
restabfall 8. und 22. Dezember
Bioabfall 2., 16. und 30. Dezember
gelbe Tonne 5. und 19. Dezember
Papiertonne 22. Dezember

nächster erscheinungstag des 
Pulsnitzer Anzeigers 

Die Januar-Ausgabe erscheint am 27. De-
zember 2014. Redaktionsschluss ist der 
15. November, Anzeigenschluss am 16. 
Dezember 2014. Die Verteilung erfolgt mit 
der Wochenendwerbung.

- Baumaßnahmen -

Staatsstraße S 104 zwischen Friedersdorf
und Oberlichtenau fertig und wieder frei

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem nahenden Ende des Jahres mehren 
sich die Gedanken an das Zurückliegen-
de, das Erlebte, und der eine oder andere 
Schwenk geht sicher auch in Richtung des 
Erhofften, aber nicht Eingetretenen. 
Gerade auch mit Blick auf 25 Jahre Mauer-
fall wird Geschichte allgegenwärtig, insbe-
sondere bei den etwas älteren Generationen. 
Der Vergleich von Vergangenem und Gegen-
wärtigem nimmt Gestalt an, weckt Gefühle 
und lässt Erlebtes auferstehen. 
Nun bin auch ich ein „Kind der Wende“, 
habe wie jeder andere auch Verantwortung 
zu tragen und sehe die Welt mit offeneren 
Augen als wie noch vor 25 Jahren. Vieles 
hat sich geändert hin zum Guten oder auch 
weniger Guten – je nach Sichtweise des 
Einzelnen. Die Tendenz der Beurteilung 
wird maßgeblich bestimmt durch die eigene 
Stellung in der Gesellschaft einhergehend 
mit der Zufriedenheit hinsichtlich der Be-
friedigung der ganz persönlichen Bedürfnis-
se. Dass die Entwicklung keinen Stillstand 
kennt, ist naturgemäß. Gerade in den vergan-
genen 25 Jahren war mit den Veränderungen 
kaum Schritt zu halten, die sich in allen 
Bereichen des Lebens vollzogen. Gefühlt 
beschleunigt der technische Fortschritt den 
Takt der Uhr um ein Vielfaches, führt uns 
physisch bis nahe an die körperliche Leis-
tungsgrenzen und lässt uns mit dem Alltag 
kaum noch Schritt halten. Es liegt die Frage 
nahe, wie lange Körper und Geist bei solch 
einem rasanten Entwicklungstempo noch 
eine Einheit bilden können. Schon Albert 
Schweitzer formulierte: „Das Verhängnis 
unserer Kultur ist, dass sie sich materiell 
viel stärker entwickelt hat als geistig.“ Und 
er mag damit gar nicht so Unrecht haben. 
Allein bei der Überlegung, welchen Stellen-
wert in der heutigen Zeit materielle Einflüsse 
einnehmen im Gegensatz zur Entwicklung 
des menschlichen Miteinanders – Ist hier 
der Ausdruck „erschreckend“ noch richtig 
gewählt? Oft wird nur hinter vorgehalte-
ner Hand das Ausgesprochen, was man 
tatsächlich denkt. Angefangen bei seinem 
Nächsten bis hin zur Flüchtlingsthematik 
hält man sich mit dem gesprochenen Wort 
sehr oft zurück, weil die Art und Weise der 
Auslegung durch Dritte nicht klar vorbe-
stimmt ist. Nun möchte ich das Vorgenannte 
nicht verallgemeinern wollen. Das ist nicht 
meine Absicht. Vielmehr liegt mir daran 
aufzuzeigen, dass menschliche Werte in der 
heutigen Zeit eine nicht minder wesentliche 
und wichtige Bedeutung haben sollten wie 
bereits auch die vielen Jahrmillionen in der 
Menschheitsgeschichte zuvor. Beginnt es 
nicht schon mit einem „Guten Tag“ und 
„Auf Wiedersehen“ oder einem „Bitte“ 
und „Danke“? Anstand und Moral, Respekt 
und Würde sind wesentliche Grundpfeiler 
des menschlichen Daseins und gehören 
vermittelt zu werden. Und mit der Öffnung 
der großen weiten Welt kommt noch eines 
hinzu: Toleranz. Doch einmal tief in sich 
selbst hinein gehört – ist man tatsächlich so 
tolerant, wie man selbst zu glauben meint? 
Orientiert man sich möglicherweise viel zu 
oft an der Meinung Dritter? Sollte nicht stets 
positives Denken und das Handeln danach 
im Vordergrund stehen? Welchen Stellen-
wert besitzen Vertrauen und Loyalität? 
Wie weit ist man bereit, für einen anderen 
zu gehen? – All diese Fragen sind nicht 
neu, aber die Antworten darauf weichen 
mit jedem einhergehenden Jahrzehnt mehr 
voneinander ab.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, Weihnachten 
steht vor der Tür und vielleicht ist es der rich-
tige Zeitpunkt, genau diese Fragen einmal zu 
überdenken. Eine Zeit der Ruhe, des Gefühls 
der Geborgenheit und der Liebe steht ins 
Haus. Nicht überall auf der Welt ist es so 
friedlich wie bei uns, können Geschenke 
verteilt, kann gesungen und gelacht werden. 
– Wie gut geht es uns, und wie geht es ande-
ren? – Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
eine frohe Weihnachtszeit, Geschenke die 
von Herzen kommen sowie wunderbare 
Erlebnisse, die Sie mit Glück erfüllen und 
in bester Erinnerung verbleiben.

ihr Bürgermeister Peter graff

Sämtliche Asphaltarbeiten wurden in der 
46. Kalenderwoche durchgeführt. Auf 
Grund verschiedener Projektänderungen 
und zusätzlich auszuführenden Arbeiten 
insbesondere in den Randbereichen und 
im Teil Straßenentwässerung musste die 
Bauzeit bis 22.11. verlängert werden. Bis zu 
diesem Datum blieb der gesamte Abschnitt 
für jeglichen Fahrverkehr gesperrt.

Ufermauer Schulstraße

Die Abschnitte 7 bis 9 wurden vollständig 
fertig gestellt, wobei die Kappen für den 
gesamten Bauabschnitt erst im nächsten Jahr 
angebaut werden. Am 1.11.2014 begannen 
die Aushubarbeiten für den Abschnitt 10. 
Dieser soll noch in dieser Woche fertig 
gestellt werden. 
Die Arbeiten an der parallel neu zu ver-
legenden Trinkwasserleitung wurden am 
7.11.2014 abgeschlossen; die Hausanschluss-
leitung für die Schulstraße 18 wird jedoch 
erst im nächsten Jahr ausgewechselt.

S 56 – Mittelbacher Straße

Die Umplanung für den nunmehr vorgese-
henen reinen Gehweganbau wird bis Anfang 
Dezember vorliegen. Ein Großteil der Ver-
einbarungen mit den Grundstücksbesitzern 
wurde bereits an die Verwaltung zurückge-
geben. Als nächstes erfolgen die Erarbeitung 
und der Abschluss einer Vereinbarung mit 
dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
Bautzen und danach die Beantragung der 
Fördermittel.

Sanierung Brauereiteich

Bereits in den Oktoberferien ist der Brau-
ereiteich abgelassen worden. Der Fischbe-
stand wurde in den Schlossteich umgesetzt. 
Seit 46. Kalenderwoche wird von der Ka-
menzer Tiefbaufirma STS im Bereich des 
Auslaufbauwerkes eine neue Überlaufleitung 
eingebaut. Der alte Grundablass konnte 

wieder hergestellt werden und bleibt auch 
zukünftig erhalten. Bis Ende November 
sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.

Straßenunterhaltung/Winterschäden

Als noch offene Maßnahmen wurden in 
den letzten beiden Wochen mit den noch 
zur Verfügung stehenden Mitteln folgende 
Arbeiten durchgeführt:

- Restarbeiten Tränkmakadambefestigung 
im nördlichen Bereich der Gemeindestra-
ße „Pulsnitzweg“ im OT Friedersdorf.

- Fugensanierung im Asphaltbereich der 
Gemeindestraßen Schwarzer Weg und 
Bachstraße (zwischen Dresdener Straße 
und Feldstraße). Insgesamt wurden 1.100 
m Fugen saniert.

Leider konnten noch dringend notwendige 
Fugensanierungen u.a. im Bereich Bach-
straße/Wildgehege, Spittelweg, Alte Groß-
röhrsdorfer Straße und Vollungstraße nicht 
mit erledigt werden!

Stadtwald

Die diesjährige Wiederaufforstungsmaß-
nahme auf einer Fläche von 0,7 ha ist fertig 
gestellt. Die von einer Kamenzer Firma 
erledigten Arbeiten umfassten in diesem 
Abschnitt die Pflanzung von 2000 Laub-
bäumen, Weißtannen und Douglasien und 
251 m Zaunbau.

Sanierung
geschützter Baumbestände

Die geplanten Pflegearbeiten sind noch im 
vollen Gange, wobei das Teilobjekt Stadt-
park abgeschlossen werden konnte und 
beim Objekt Schlossteichdamm nur noch 
Restarbeiten zu erledigen sind. Bis Dezem-
ber werden noch Arbeiten im Schlosspark 
und im Bereich der geschützten Allee Hufe-
weg durchgeführt. Alle Arbeiten wurden 

mit der Unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Bautzen und der Förderstelle 
im Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie Kamenz abgestimmt. Parallel 
und außerhalb der Fördermaßnahme wurden 
bzw. sind noch geplant längst überfällige und 
dringend notwendige Baumfällarbeiten aus 
Gründen der Verkehrssicherheit (Schrägla-
gen, Schädlingsbefall, Standsicherheitspro-
bleme) und aus Gründen der Bestandspflege. 
Deshalb wurden u.a. Blaufichten und 
Weymouthskiefern im Stadtpark gefällt. 
Auch diese Arbeiten waren mit der Unteren 
Naturschutzbehörde örtlich abgestimmt. 
Nach- bzw. Ergänzungspflanzungen werden 
z.T. noch in diesem Jahr durchgeführt.

Sporthalle Hempelstraße, Pulsnitz

Die Lose Fenster und Türen, sowie Ab-
bruch-, Zimmerer, Maurer-, Putz-, Dämm- 
und Trockenbauarbeiten sind vergeben. Die 
ersten Arbeiten beginnen voraussichtlich 
am 24.11.2014. Die Vergaben zu den Losen 
Gerüstbau, Elektroarbeiten und Heizungs- /
Sanitärtechnik wurden vom Stadtrat in der 
Sitzung vom 18.11.2014 beschlossen. Alle 
Bauarbeiten werden in enger Absprache 
mit den Vereinen und dem Planungsbüro 
abgestimmt, damit ein fortwährender Spiel-
betrieb gewährleistet werden kann.

Spielplätze

Die Besichtigung der Spielplätze durch den 
Arbeitsschutzbeauftragten ergab mehrere 
festgestellte Mängel. Diese werden, so weit 
möglich, vom städtischen Bauhof beseitigt. 
Zudem wird auf dem Spielplatz Weststraße, 
das beschädigte Spielgerät „Doppelschau-
kel“, entfernt und durch ein neues Spielgerät 
ersetzt. Weiterhin wird auf dem Spielplatz 
Kastanienweg ein „Sechseckspielgerät„ 
installiert. Die Arbeiten werden in den frost-
freien Zeiten während der Wintermonate 
ausgeführt. 

D. S.

- Stadtrat -

Ausschüsse auch weiterhin mit fünf Stadträten besetzt
In seiner Sitzung am 18.11.2014 beschäftigte 
sich der Stadtrat mit folgenden Themen:

Änderung der Hauptsatzung und 
Vorbereitung der neuwahl der 
Mitglieder des Verwaltungs- 

und Technischen Ausschusses 

Dem Einspruch des Stadtrates Längert zur 
Besetzung des Verwaltungs- und Tech-
nischen Ausschusses wurde durch das 
Landratsamt Bautzen stattgegeben. In Vor-
bereitung der Neuwahl wurden dem Stadtrat 
drei Beschlüsse zur Bestätigung vorgelegt. 
Die Änderung der Hauptsatzung beinhaltete 
die Erhöhung der Anzahl der Sitze in beiden 
Ausschüssen von fünf auf sechs. Dies stieß 
bei der Mehrheit der Stadträte auf Ableh-
nung. Bis zum 01.12.2014 haben nunmehr 
die Fraktionen bzw. Stadträte die Möglich-
keit, Wahlvorschläge für beide Ausschüsse 
einzureichen. Die Berechnung der Sitz-
verteilung erfolgt nach dem d´Hondtschen 
Höchstzahlverfahren.

entwurf des Haushaltsplanes
für das Haushaltsjahr 2015

Die Fachbereichsleiterin Frau Füssel stellte 
den Entwurf des Haushaltsplanes für das 
Haushaltsjahr 2015 vor. Der Planentwurf 
weist ordentliche Erträge in Höhe von 

9.295.400 Euro und ordentliche Aufwendun-
gen von 9.917.300 Euro aus. Das ordentliche 
Ergebnis liegt somit bei – 621.900 Euro. Nach 
wie vor können die Abschreibungen nicht 
erwirtschaftet werden. Aufgrund der guten 
bis sehr guten Vorjahresergebnisse ist die 
Deckung der Fehlbeträge im Finanzplanungs-
zeitraum über die Rücklage aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses gesichert. An 
Investitionen sind 2015 geplant:

-  Grunderwerb: Scanbelt, Schwarzer Weg 
und Mittelmühle

-  Hochbau: Ausbau Dachboden Haus des 
Gastes, Vorbereitung Baumaßnahme Kita 
Oberlichtenau

- Tiefbau: Ufermauer Schulstraße, Schulst-
raße, Gehweg Mittelbacher Straße, S 104 
Friedersdorf 2. Bauabschnitt, Waldstra-
ße, Durchlass Siegesbach und Uferweg

Die Pro-Kopf-Verschuldung per 31.12.2015 
liegt voraussichtlich bei 920,39 Euro. 
Die Hebesätze für die Grund- und Gewer-
besteuer wurden nicht verändert.
Der Haushaltsplanentwurf kann in der Zeit 
vom 20.–28. November in der Kämmerei 
eingesehen werden. Einwendungen sind bis 
zum 09. Dezember 2014 möglich.
Auch auf der Internetseite der Stadt Pulsnitz 
können Auszüge des Entwurfes eingesehen 
werden.

Spenden

Auch im letzen Monat sind wieder Spenden 
bei der Stadtverwaltung eingegangen. Die 
Annahme der Spenden für folgende Einrich-
tungen und Projekte erfolgte einstimmig.
Nikolausfest 2.953,69 Euro
Gesundheitslauf 98,71 Euro
Kindertagesstätte Oberlichtenau 100,00 Euro
Der Bürgermeister bedankt sich sehr bei 
den Firmen und Gewerbetreibenden für die 
Unterstützung. Ohne diese Zuwendungen 
wären die Feste nicht realisierbar.

Bauanträge

Für die vorliegenden Bauanträge wurde mit 
einer Ausnahme das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. Nur bei der Erweiterung von 
Lidl äußerten die Stadträte Bedenken und 
lehnten den Beschlussvorschlag ab.

Vergabe von Leistungen 
für die energetische Sanierung 
der Sporthalle Hempelstraße

Die Stadträte vergaben folgende Leistungen:
Los 3 – Gerüstbauarbeiten
Los 7 – Heizungs- und Sanitärtechnik und
Los 5 – Elektroinstallationsarbeiten
Bei allen Losen wurde der Vergabevorschlag 
des Planungsbüros Schubert bestätigt.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Sonsti-
ges“ informierte der Bürgermeister noch 
über folgende Termine:

- Verbandsversammlung KISA
 am 24.11.2014
- Verbandsversammlung AZV Obere 

Schwarze Elster am 26.11.2014
- Verbandsversammlung TW Bischofs-

werda/Röderaue am 04.12.2014
und
Übergabe des Ankaufs der Sammlung Liere
- Pfefferkuchenschauwerkstatt
 am 04.12.2014 9.00 Uhr                K. F.

Am Donnerstag, 11. Dezember 2014, findet 
um 19 Uhr im Bürgerhaus Oberlichtenau die 
1. Sitzung der neu gewählten Ortschaftsräte 
statt. Kernpunkt der Sitzung wird die Vorbe-
reitung des Wettbewerbes „Unser Dorf hat 
Zukunft“ sein. Nach dem hervorragendem 
Erfolg im kreisweiten Wettstreit  gilt es nun, 
die Teilnahme auf Landesebene vorzuberei-

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung Oberlichtenau

ten. Aus diesem Grund sind alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich 
zur Ortschaftsratssitzung eingeladen, um 
gemeinsam mit den Ortschaftsräten Ideen 
und Aktivitäten zu entwickeln, die zeigen, 
dass Oberlichtenau in seiner Gesamtheit ein 
wunderschönen Ort zum Wohnen, Leben 
und Arbeiten ist. 

Eine frohe besinnliche 
Adventszeit wünschen 

allen Lesern
der Stadtrat und die

Stadtverwaltung
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– Heinzungs- und Sanitärtechnik, der Firma 
Heizungsbau Pollack, Kirchweg 5, 01920 
Haselbachtal mit einer Angebotssumme von 
27.465,77 € brutto zu erteilen.

Vergabe von Bauleistungen

Beschluss nr. Vi/2014/0062
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt 
in seiner Sitzung am 18.11.2014 nach Prü-
fung der vorliegenden Angebote durch das 
Beratungs-Ingenieur-Technologie-Center 
Energie & Umwelt Radeberg, den Zuschlag 
für die Baumaßnahme „Energetische Sanie-
rung der Sporthalle Pulsnitz, Hempelstraße 
8“ Los 5 – Elektroinstallationsarbeiten, der 
Firma Mickel Elektro, An der Windmühle 7, 
02977 Hoyerswerda mit einer Angebotssum-
me von 55.109,49 € brutto zu erteilen.

Der Stadtrat beschließt, das einverneh-
men für die Bauanträge nach § 36 BaugB 
zu erteilen für:

Beschluss nr. Vi/2014/0046
Bauantrag für Ausbau zu Wohnzwecken, 
Pulsnitztalstraße in 01896 Pulsnitz OT 
Oberlichtenau.

Beschluss nr. Vi/2014/0052
Bauantrag zur Errichtung eines Block-
bohlenpavillons, Steinaer Straße in 01896 
Pulsnitz OT Oberlichtenau.

Beschluss nr. Vi/2014/0053
Bauantrag zur Errichtung einer Schleppgau-
be sowie Balkonanbau, Ziegenbalgplatz in 
01896 Pulsnitz.

Beschluss nr. Vi/2014/0054
Antrag zum Vorbescheid, Errichtung Wohn-
haus, Ohorner Straße in 01896 Pulsnitz.

Beschluss nr. Vi/2014/0066
Antrag zur Errichtung eines zweistöckigen 
Lagergebäudes mit 3 Garagen im EG, 
Mittelstraße in 01896 Pulsnitz OT Frie-
dersdorf.

Der Stadtrat lehnte das einvernehmen für 
den Bauantrag nach § 36 BaugB ab:

Beschluss nr. Vi/2014/0065
Antrag auf Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum Vorbescheid, LIDL 
Dienstleistung GmbH & Co.KG und LIDL 
Vertriebs-GmbH & Co.KG, Errichtung eines 
Lebensmitteldiscounters mit einer Verkaufs-
fläche von 1.050 m², Kamenzer Straße 23, 
01896 Pulsnitz.

Peter graff, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachungen/Stadtnachrichten

Abgabe Wahlvorschläge für Ausschüsse

Beschluss nr. Vi/2014/0056
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz legt fest, dass 
Wahlvorschläge für die Besetzung des Verwal-
tungs- und Technischen Ausschusses bis zum 
01. Dezember 2014 12.00 Uhr im Sekretariat 
des Bürgermeisters einzureichen sind.

Methode zur Berechnung der Sitzvertei-
lung in den Ausschüssen

Beschluss nr. Vi/2014/0057
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt, 
die Verteilung der Sitze im Verwaltungs- 
und Technischen Ausschuss nach dem 
d`Hondtschen Höchstzahlverfahren zu 
berechnen.

Annahme von zuwendungen

Beschluss nr. Vi/2014/0047 
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz stimmt der 
Annahme von Zuwendungen nach § 73 Abs. 
5 SächsGemO gemäß Anlage zu.

Überplanmäßige Aufwendungen

Beschluss nr. Vi/2014/0050
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz bestätigt 
folgende überplanmäßige Aufwendung:
Gewerbesteuerumlage
61.10.01.00 434100 
Budget 043 31.000 Euro 
Finanzierung:  
Mehrerträge Gewerbesteuer 
61.10.01.00 301300 31.000 Euro
Budget 043 

Vergabe von Bauleistungen

Beschluss nr. Vi/2014/0060
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt in 
seiner Sitzung am 18.11.2014 nach Prüfung 
der vorliegenden Angebote durch das Pla-
nungsbüro Schubert Radeberg, den Zuschlag 
für die Baumaßnahme „Energetische Sanie-
rung der Sporthalle Pulsnitz, Hempelstraße 
8“ Los 3 – Gerüstbauarbeiten, der Firma 
HMH Gerüstbau GbR, Grünmatzweg 28b, 
01936 Königsbrück mit einer Angebotssum-
me von 9.632,34 € brutto zu erteilen.

Vergabe von Bauleistungen

Beschluss nr. Vi/2014/0061
Der Stadtrat der Stadt Pulsnitz beschließt in 
seiner Sitzung am 18.11.2014 nach Prüfung der 
vorliegenden Angebote durch das Planungsbü-
ro Schubert Radeberg, den Zuschlag für die 
Baumaßnahme „Energetische Sanierung der 
Sporthalle Pulsnitz, Hempelstraße 8“ Los 7 

Beschlüsse Stadtrat am 18.11.2014

Die Sportplakette des Bundespräsidenten“ 
wird unter anderem an Vereine übergeben, 
die 100 Jahre Vereinsgeschichte lückenlos 
nachweisen können. Gleiches gilt auch für 
noch ältere Jubiläen. Voraussetzung dafür 
ist ein Antrag über den jeweiligen Lan-
dessportbund beim Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) in Frankfurt/Main.

Im Jahr 2013 wurde der Turnverein Pulsnitz 
150 Jahre alt. Aus diesem Grund wurde ein 
derartiger Antrag gestellt. Der lückenlose 
Nachweis seines durchgängigen Bestehens 
war eine sehr zeitaufwendige Recherche. 
Unter Mithilfe von Vereinsmitgliedern 
konnte schließlich mit Bildmaterial und 
Dokumenten sowie der Gründungsurkunde 

aus dem Jahr 1863 die ständige Existenz des 
Vereins nachgewiesen werden.
Nach langem Warten wurde uns vom DOSB 
vorerst telefonisch bestätigt, dass unser 
Antrag auf 150 Jahre Vereinsgeschichte zur 
Auszeichnung mit der Sportplakette des 
Bundespräsidenten genehmigt wurde.
Für den 14. Oktober 2014 erhielten wir dann 

vom Sächsischen Staatsmi-
nisterium des Innern eine 
Einladung für die Auszeich-
nungsveranstaltung zur Über-
reichung der Sportplakette 
des Bundespräsidenten und 
zur Ehrung von Vereinen mit 
besonderer Mitgliederent-
wicklung.
Die Auszeichnung nahmen 
Herr Staatsminister Ulbig, 
Frau Klausch, Referentin 
Sportpolitik/Sportförderung 
sowie der Generalsekretär des 
Landessportbundes Sachsen, 
Herr Dr. Tippe1t, vor.
Für unseren Verein war es 
eine große Freude diese Aus-
zeichnung zu erhalten, zumal 
damit auch eine materielle 

Anerkennung verbunden ist.
Zu danken ist hierbei auch postum unseren 
Altvordern, die sehr exakt alle Tätigkeiten 
des Vereins von der Gründung an in den 
Journalen dokumentiert haben.
Uns wird es Ansporn sein, den Verein weiter 
fortzuführen.

Der Vorstand

- 25 Jahre Mauerfall -

„Es kam der Tag, 
der Berg 
war frei …

… die Menschen kamen von nah und fern, 
Keulenberg wie bist du schön“, so singt 
Wolfgang Gärtner in einem der Keulen-
berglieder. 
Etwa 300 Einwohner der Anliegerorte, unter 
ihnen der Bürgermeister von Pulsnitz und 
seine Amtskollegen und -kollegin sowie 
etliche Stadt- und Ortschaftsräte, erinnerten 
am Sonntag, dem 16. November auf dem 
Keulenberg an die historische Sternwan-
derung vom 12. November 1989. Damals 
nahmen die Bürger erneut Besitz von ihrem 
„Berg der Heimat“, dessen Gipfel u. a. aus 
militärischen Gründen von 1962 bis 1989 
gesperrt war. 
Anja Moschke und Kurt Morgenroth vom 
Heimatverein Oberlichtenau e. V., um-
rahmt vom Posaunenchor Reichenbach, der 
durch Bläser aus Haselbachtal unterstützt 
wurde, blätterten in den Gästebüchern der 
Keulenbergbaude von 1962, lasen in der 
Chronik des Keulenbergvereins von 1990 
und gedachten in einer kurzen Ansprache 
den damaligen Ereignissen. Dabei blickte 
Kurt Morgenroth auf Gutes und Schlechtes 
in der Geschichte der vergangenen Jahre 
zurück. Beide machten die bewegenden Tage 
der Wendezeit wieder lebendig und mahnten 
gleichzeitig, trotz mancher Unzulänglich-
keit, die Dankbarkeit für und die Freude über 
das Erreichte nicht zu vergessen. 
Nach dem gemeinsamen Gesang des Keu-
lenbergliedes von Herbert Kirfe sorgte der 
Karnevalsverein Oberlichtenau mit den 
Tanzmädchen sowie Hexi und Keuli für 
einen lockeren, vergnüglichen Abschluss 
der kleinen Gedenkfeier. 
Im Anschluss daran gab es bei fast son-
nigem Herbstwetter die Möglichkeit zum 
Treffen, Erinnern und Gedanken austau-
schen. Viele der Anwesenden nutzen die 
Möglichkeit historische Fotos vom Keu-
lenberg, von der 1989er Wanderung und 
von Aktivitäten des Bergvereins, die von 
Andreas Frenzel zusammengestellt wurden, 
zu betrachten. 
Ein großes Dankeschön gilt allen, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung mitgeholfen haben, ebenso 
wie den Wirtinnen der „Goldenen Wurzel“, 
die kleine Köstlichkeiten und Getränke für 
die Versorgung anboten.

Anja Moschke und Wolfgang Bieger

Sich für andere Menschen zu engagieren, 
macht glücklich. Das ergab kürzlich eine 
Studie zum Thema „Wie glücklich sind 
Sachsen“ der Evangelischen Hochschule und 
der Sächsischen Zeitung. Glücklich ist auch 
Christa-Maria Wendt, wenn sie mittwochs 
die Senioren betreut. Mit der Seniorengrup-
pe fühlt sie sich schon seit 1999 verbunden 
und organisiert seither die Veranstaltungen 
und das gesellige Miteinander der älteren 
Generation in unserer Stadt. Für dieses 
Engagement ehrte sie jetzt die Sächsische 
Sozialministerin Christine Clauß mit der 
Annenmedaille.
Öffentlich bekannt gab dies Bürgermeister 
Peter Graff zur nächsten Veranstaltung der 
Senioren und bedankte sich natürlich auch 
im Namen der Stadt mit einem kleinen 
Präsent für ihren unermüdlichen Einsatz. 
Die Gruppe bedankte sich ihrerseits mit 
viel Applaus. Ein schöner Dank für so viel 
Aufopferung für andere.

Christa-Maria Wendt verfügt über eine aufge-
schlossene, einfühlsame und liebenswürdige 
Art, die überall gut ankommt. Ihr zur Seite 
und immer zur Hilfe und Unterstützung be-
reit steht Ehemann Manfred. Unermüdlich 
organisieren sie beide die wöchentlichen 
Veranstaltungen, darunter viele Vorträge aus 
allen Bereichen des Lebens. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei: Ernährungsbera-
tung für die gesundheitsbewussten Rentner, 
Informationen zu Arzneimitteln oder zum 
Verhalten im Straßenverkehr ob als Fußgän-
ger oder Motorisierter oder für Reiselustige 
Impressionen über ferne Länder. Besonders 
beliebt sind jedoch regionale historische Vor-
träge von Rüdiger Rost. Für die Ausflugslus-
tigen stellen sie verschiedene Tagesreisen zu 
attraktiven Ausflugszielen und touristischen 

Highlights zusammen, organisieren Besuche 
in der Staatsoperette, regelmäßige Fahrten 
in die heilsame Salzgrotte in Radeberg und 
vieles mehr. Die Ideen scheinen beiden nicht 
auszugehen, sehr zur Freude der Besucher 
der Veranstaltungen der Seniorengruppe. 
Natürlich werden auch die Geburtstage in 
der Gruppe mit einer Kleinigkeit und einem 
Musikständchen gewürdigt.

Auch zu den Jahreshöhepunkten wie Weih-
nachten, Fasching und Ostern organisieren 
sie Themenfeste oder einfach nur ein Früh-
lings- oder Sommerfest in ihrem privaten 
Grundstück mit extra aufgebautem Zelt, 
organisieren Speisen und Getränke, backen 
Kuchen, stellen Salate her … Das ganze Jahr 
über liegt für Familie Wendt das Wohl und 
die Unterhaltung der Rentner unserer Stadt 
am Herzen. 

„Durch Frau Wendt sind wir eine einge-
schworene Gemeinschaft geworden. Wir 
sind sehr stolz auf ihre Arbeit, sie macht 
das alles mit jeder Menge Herzblut und sehr, 
sehr viel Liebe,“ sind sich die Senioren einig. 
Die Senioren wissen das alles sehr zu schät-
zen wie auch ihre treusorgende Art, dass 
sie nicht mehr ganz so fitte Leute zu Hause 
abholen und wieder zurück bringen. 

Derzeit gehören ca. 35-40 Senioren zu den 
Stammgästen „ihres“ Mittwochnachmittags 
in den Räumen des Betreuten Wohnens am 
Pflegeheim an der Bahnhofstraße 3b. Zu 
besonderen Höhepunkten wie der Weih-
nachtsfeier platzt der Raum dann förmlich 
aus den Nähten und es wird ein Ausweich-
quartier nötig, das stellt das Pflegeheim auch 
zur Verfügung. 

e. r.

Annenmedaille für Christa-Maria Wendt

Aufregende Wochen der Vorbereitung lagen 
hinter den Organisatoren des Treffens der 
Partnergemeinden Amtzell (Landkreis Ra-
vensburg) und Oberlichtenau als am 3. Ok-
tober der Bus mit den Gästen aus dem Allgäu 
am Sport- und Freizeitzentrum in Oberlichte-
nau ankam. Nach einem Ständchen, das die 
Senioren des Spielmannszuges in gewohnt 
souveräner Weise darboten, begegneten sich 
alte Bekannte mit großem „Hallo“ und gute 
Freunde freuten sich über ein Wiedersehen. 
Aber auch alle, die zum ersten Mal in Sachsen 
eintrafen, wurden auf das Herzlichste von 
Stadträtin Annett Thomschke begrüßt. Die 
70 mitgereisten Amtzeller hatten zu diesem 
Zeitpunkt bereits eine lange Fahrt und eine 
wunderbare Stadtbesichtigung in Dresden 
unter Leitung von Karlheinz Höfgen absol-
viert. Dennoch lauschten alle gemeinsam 
den Begrüßungsworten des Bürgermeisters 
der Stadt Pulsnitz Peter Graff und des stell-
vertretenden Bürgermeisters der Gemeinde 
Amtzell Hans Roman. Nachdem Pulsnitzer 
Blaudruck und Pfefferkuchen sowie Amtzel-
ler Kräuterlikör als Begrüßungsgeschenke 
ausgetauscht waren, wurden die Quartiere 
in Hotels, Pensionen, Gästehäusern und bei 
privat bezogen. Am späten Abend trafen 
sich noch einmal alle zu einem ersten ge-
meinsamen „Beschnuppern“. Dabei hielten 
es die Gäste nicht aus, griffen spontan zu 
ihren Instrumenten, zeigten ihr Können und 
ließen erahnen, was am nächsten Abend 
geboten würde. Am Sonnabend begaben 
sich die Amtzeller dann zu einer Exkursion 
nach Bautzen. Einige von ihnen besuchten 
den Saurierpark in Kleinwelka. Die meis-
ten hatten sich jedoch für den Besuch in 
der Gedenkstätte Bautzen II entschieden 
und nahmen tief bewegt an einer sehr guten 
Führung durch den ehemaligen Stasi-Knast 
teil. Anschließend spazierten sie gemeinsam 
mit Anja Moschke durch die wunderschöne 
Altstadt von Bautzen. Die Stunden bei herr-
lichstem Spätsommerwetter vergingen wie im 
Fluge. Es hieß schon bald zurückzukehren in 
das kleine Dorf am Fuße des Keulenberges, 
denn dort sollte am Abend der Höhepunkt 
des Wochenendes stattfinden. Nachdem 
Andreas Richter als Moderator pünktlich 
um 19.00 Uhr das Fest eröffnet hatte, spielte 
die Harmonikagruppe Amtzell auf, und von 
Beginn an herrschte eine tolle Stimmung im 
proppenvollen Festzelt. Fast 600 Gäste waren 
der Einladung der Oberlichtenauer Handbal-
ler zu ihrem Oktoberfest, das in diesem Jahr 
ganz unter dem Motto „20 Jahre Partnerschaft 
Amtzell – Oberlichtenau“ stand, gefolgt. In 

einer beeindruckenden Festrede blickte der 
stellvertretende Amtzeller Bürgermeister 
Roman auf die enge Verbundenheit und die 
vielfältigen persönlichen Kontakte der Men-
schen beider Gemeinden zurück. Er erinnerte 
daran, dass heute im Alltagsgeschäft oft aus 
dem Blick gerät, welch hohes Gut die Freiheit 
ist, in der wir in Deutschland leben können 
und wie schnell die Errungenschaften der 
vielen gemeinsamen Jahre durch „Jammern 
auf sehr hohem Niveau“ zerredet werden. 
Er forderte die Bürger beider Gemeinden 
auf, die Freundschaft weiter zu pflegen und 
einander nicht zu vergessen. Als Geschenk 
übergab er im Anschluss einen Eichenbaum, 
der in Oberlichtenau gepflanzt werden 
soll. Der Vorsitzende des Ortschaftsrates 
Olfo Pabst bedankte sich mit wenigen sehr 
persönlichen Worten und übergab ein von 
Michael-Thilo Wendt gestaltetes Bild in Air-
brush-Technik, welches das Oberlichtenauer 
Schloss und die Gemeindewappen der Part-
ner zeigt. Anschließend verlas Roman eine 
Grußbotschaft des ehemaligen Amtzeller 
Bürgermeisters Paul Locherer. Darin dankte 
dieser mit herzlichen sehr eingehenden Wor-
ten seinem damaligen Oberlichtenauer Kol-
legen Siegfried Moschke für die Initiative 
und die Pflege der Gemeindepartnerschaft. 
Im Anschluss daran wurde traditionell 
der Bieranstich vorgenommen. Danach 
hatten die Tanzmädel des Oberlichtenauer 
Karnevalsvereins, die auch die Handballer 
der SG als Cheerleader unterstützen, ihren 
Auftritt. Ob Funken-, Cheerleader- oder 
Showtanz die Mädels zeigten ihr Können 
und heizten mit flotten Rhythmen die 
Stimmung im Zelt weiter an. Diese steigerte 
sich nochmals als anschießend Bettina & 
Patricia mit ihren steirischen Harmonikas 
zum Konzert aufspielten. Stimmungs- und 
Volkslieder zum Mitschunkeln und -singen 
aber auch neue Lieder, die zum Nachdenken 
anregen, präsentierten die aus Funk und 
Fernsehen bekannten Stars. Bei bester Laune 
setzten die Eggenbacher Blasmusikanten 
das musikalische Programm des Abends 
fort. Erst weit nach Mitternacht klang das 
herrliche Fest aus. Gelungen war dies vor 
allem durch die sehr gute Zusammenarbeit 
von Oberlichtenauer Vereinen und durch 
die Unterstützung der Stadtverwaltung 
Pulsnitz sowie des Ortschaftsrates. Bei der 
Verabschiedung der Gäste waren sich alle 
einig, in Oberlichtenau versteht man es, zu 
feiern! Den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern gilt ein besonderes Dankeschön.

Anja Moschke

gratulationen zur Medaille bekamen Christa-Maria und Manfred Wendt vom Bür-
germeister Peter graff und irmgard götz aus den reihen der Senioren.

20 Jahre Partnerschaft Amtzell
und Oberlichtenau

Pulsnitzer Turnverein erhielt Sport-
plakette des Bundespräsidenten

Anett rudolph und Ulrich Mroß mit der Plakette
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Seit Mittwoch dem 5.11.14 hat unsere 
Stadt einen weiteren Verein. An diesem 
Tage genau 20:30 Uhr endete die offizielle 
Gründungsversammlung im Schützenhaus 
Pulsnitz. Den Verein gründeten 13 Personen. 
Hervorgegangen ist er aus den vielfältigen 
alpinen Skiaktivitäten, die seit 2011 rund um 
das Winterlager der Grundschule Pulsnitz 
durchgeführt wurden.

Basis der Vereinsarbeit werden drei Haupt-
schwerpunkte sein. Wir wollen zum einen 
die Schneesportprojekte der Pulsnitzer 
Schulen und Kindereinrichtungen unter-
stützen und für unsere Vereinsmitglieder 
Wintersportaktivitäten und Breitensport 
organisieren und fördern. Die Organisation 
einer altersgerechten, wintersportorientier-
ten Kinder- und Jugendarbeit im alpinen 
Bereich und im Skilanglauf soll systematisch 
in den nächsten Jahren aufgebaut werden. 
Nach Eintragung in das Vereinsregister wer-
den wir die Mitgliedschaft im sächsischen 
Skiverband anstreben.
Bis zum heutigen Tage haben 20 Personen 
Ihren Antrag auf Mitgliedschaft abgegeben. 

Isabel Schöne - Sportphysiotherapeutin
 und fachliche Leiterin

Bischofswerdaer Straße 38 - 01896 Pulsnitz
Tel. 03 59 55 / 75 24 00 - E-Mail: physio-pf@t-online.de

zugelassen für alle Kassen, Privatpatienten u. Selbstzahler

Unser Angebot:
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- gerätegestützte 
Krankengymnastik

-  Krankengymnastik
- Manuelle Therapie
- Manuelle 
 Lymphdrainage
- Kinesiotaping
- Fußreflexzonen-
 massage
- Klassische Massagen

- Zentrifugalmassage
- Babymassage
- Fango + Rotlicht
- Elektrotherapie
- Nordic Walking
- Rückenschule
- Thai-Massage
- Craniosacrale Therapie
- Hausbesuche

Im juristischen Sinne sind wir jetzt ein Vor-
verein. Der frisch gewählte Vereinsvorstand, 
bestehend aus drei Personen, wird die nächs-
te Zeit nutzen, um alle Schritte zu erledigen, 
damit der neue Verein ins Vereinsregister 
beim Amtsgericht Kamenz eingetragen 
werden kann. Ein weiterer wichtiger Schritt 
ist die Beantragung der Gemeinnützigkeit 
beim Finanzamt.

Zur Unterstützung des Projekts Skikid’s 
Pulsnitz werden wir uns wieder zum Niko-
lausmarkt vom 28.11.14–30.11.14. auf dem 
Markt präsentieren. Der Erlös des Glühwein-
verkaufes kommt  wieder dem Winterlager 
der Grundschule „Ernst Rietschel“ Pulsnitz 
zu Gute.
Die Zeit war reif, einen Verein zu gründen, 
in dem der Wintersport an erster Stelle steht, 
die Mitglieder die Möglichkeit bekommen,  
sich ihren Fähigkeiten und Bedürfnissen 
entsprechend einzubringen und sich bei 
gemeinsamen wintersportlichen Aktivitäten 
wohl und vereint zu fühlen.

Heiko zschiesche
Vereinsvorsitzender

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende Jahr.

Sven Brückner
Dachdeckermeisterin 5. Generation

2014493

Ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen.

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie
eine schöne und friedliche Zeit sowie einen guten Start ins neue Jahr.
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen

vormals Färberei Schulz und Co. (seit 1848)
Textilpflege Schulz

Wettinstraße 19, mit Kundenparkplatz nebenan
Unsere Leistungen:

2014470

Robert-Koch-Straße 7

01896 Pulsnitz

Tel. 03 59 55/75 37 82/-83
www.avanti-pulsnitz.de

Allen unseren Gästen
wünschen wir ein frohes Fest

und für 2015
vor allem Gesundheit

sowie viel Glück und Erfolg.

2014466

- Grundschule „Ernst-
Rietschel“ Pulsnitz -

Schneesport 
steht auch 2015 
wieder voll auf 

dem Plan
Alpiner Skisport wird immer mehr zum 
Markenzeichen aktiver, sportlicher und 
gesundheitsbewusster Menschen. Wir, die 
Grundschule „Ernst-Rietschel“ Pulsnitz, 
haben die alpine Skiausbildung seit fünf 
Jahren in unserem Programm. Damit sind 
wir die einzige Grundschule in der Region 
Ostsachsen, die sich dieser Herausforderung 
stellt. Eine fundierte Grundausbildung im 
alpinen Bereich ist notwendig, um Sicher-
heit zu erlangen und damit das Unfallrisiko 
beim Fahren in jedem Gelände und bei jeder 
Schneesituation zu minimieren.
In den letzten Jahren haben mehr als 200 
Schülerinnen und Schüler diese Ausbildung 
erhalten. Durch das Winterlager mit den 
Schülern sind auch viele Eltern wieder auf 
die Bretter gekommen. Angefangen viel-
leicht durch Langlauf in frühester Jugend, 
fahren die Eltern jetzt mit den Kindern sogar 
in den Winterurlaub. 
Das Skilager ist ein Gemeinschaftsprojekt mit 
der Schule zur Lernförderung Kamenz und 
wird nächstes Jahr vom 19.01.15 bis 24.01.15 
im tschechischen Riesengebirgsort Harrachov 
durchgeführt. Aus dieser Symbiose erwach-
sen seit 5 Jahren positive Sozialkompetenzen. 
Die Schüler begegnen sich auf Augenhöhe 
und lernen miteinander. Dabei spielt der Al-
tersunterschied überhaupt keine Rolle. 
Unterstützt wird das Skilager von vielen akti-
ven Eltern. Die Bereitschaft der Grundschul-
eltern hier mitzuarbeiten, ist auch dieses 
Jahr ungebrochen. Natürlich übernimmt der 
neu gegründete Skiverein Pulsnitz wichtige 
Aufgaben zur Koordination, Absicherung 
und Unterstützung des Skilagers.
Damit der Lernerfolg noch größer wird, 
verlängern wir das Winterlager nächstes Jahr 
um einen Tag. Die Mehrkosten dafür erwirt-
schaften wir selbst. Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, können unsere Skikid’s unterstützen 
durch den Erwerb von Förderlosen oder 
einer Spende. Die Förderlose können Sie im 
Sporthaus Lang, im Schreibwarengeschäft 
Lindenkreuz, in der Genusswelt Evelin Beh-
rendt und in der Feinbäckerei Götz erwerben. 
Auch die Einnahmen aus der Präsentation des 
Skiteams Pulsnitz zum Nikolausmarkt am 
28.11.14 - 30.11.14 kommen dem Winterlager 
zu Gute. Spenden können auf das Konto 
der Stadtverwaltung eingezahlt werden. Die 
Schülerrinnen und Schüler würden sich sehr 
darüber freuen. (Stadtverwaltung Pulsnitz, 
Ostsächsische Sparkasse Dresden, IBAN 
DE78 8505030030000000 53, BIC OSDD-
DE81XXX, Verwendungszweck: Name des 
Spenders, WL 2015) - Vielen Dank!
Im Namen des Organisationsteams
Heiko zschiesche, Teamleiter Winterlager

Neuer Pulsnitzer Alpinskiverein
gegründet

gründungsmitglieder:
v.l.n.r obere reihe: Annett görner, Thomas Kühne, Sven Oswald, Heiko zschiesche, 
Heiko Höhne, Silko Thalheim, Antje Dauscha, enrico Brückner, Uwe Pohl
v.l.n.r untere reihe Michaela Bienert, Uwe günther, Yvonne Brückner, Sven Fabig
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Bücherstube Zeiger
Inhaber: Steffi Zeiger

Ein Buch voller frischer Ideen für die schönste Zeit des Jahres – und alles können Sie selbst 
machen: Deko-Objekte aus Naturmaterialien, Filz, Garn oder Papier verzaubern Ihr Heim. 
Originelle Adventskalender erhöhen die Vorfreude aufs Fest. Geschenkpapier und -anhänger 
erhalten eine individuelle Note und kleine Gaben sind schnell gestrickt oder gebastelt.

Hier wird eifrig geklebt und gekleckst, geschnipselt und gemalt. Diese kunterbunte Ideensamm-
lung verkürzt die Wartezeit und lädt ein, mit den kleinsten kreativ zu werden. Alle Beispiele 
sind im Nu vorbereitet und mit einfachsten Materialien nach zu basteln: Schnell wird so eine 
Socke zum Rentier, die Milchpackung zum Nikolaushaus und eine kleine Weihnachtskrippe 
entsteht liebevoll mit Fundstücken aus der Natur und dem Haushalt.
Und wer eine Bastelpause braucht, backt Knuspernüsse, kocht einen Kinderpunsch oder blättert 
sich durch die frechen Illustrationen. Hier findet jeder Bastelzwerg seine Lieblingsidee!

Mit Advent und Weihnachten verbinden wir warmen Kerzenschein, den Duft von Selbst-
gebackenem und schöne Erinnerungen an die Kindheit. Diese Zeit bedeutet uns sehr viel, 
und wie freuen uns darauf, unser Zuhause für unsere Familie und Freunde gemütlich zu 
dekorieren. Alles, was wir dafür brauchen, finden wir im Wald oder im Garten kombiniert mit 
Aludraht, Kugeln, Filz und Fell entstehen aus Naturmaterialien Kerzenleuchter, Windlichter, 
Kränze, Engel und Sterne fürs Fenster, Tisch und Tür – stimmungsvolle Dekorationen für 
das schönste Fest!

Wir wünschen allen unseren Kunden 
eine besinnliche Adventszeit und ein friedliches, 

gesundes und glückliches Weihnachtsfest!
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Beratung/Verkauf/Leasing/Service
Hempelstraße 7
01896 Pulsnitz
Tel. 4 05 51, 4 51 83
Fax 4 51 76, 4 00 94

Büromaschinen – Büromöbel – Datentechnik – Service

Unserer werten Kundschaft sowie allen Geschäftspartnern, Freunden 
und Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute im neuen Jahr.

20
14

50
1

Haus der Gesundheit

Reformhaus
Inh. Sandro Schöne

Treffpunkt gesundes Leben

Unseren Kunden frohe Weihnachten
und die besten Wünsche zum neuen Jahr

2014476

Ziegenbalgplatz 4
01896 Pulsnitz

Telefon (03 59 55) 4 59 27

Wir wünschen unseren 
Gästen eine fröhliche 

Advents- und 
Weihnachtszeit sowie ein 
glückliches neues Jahr.

2014474

Lieber Weihnachtsmann bitte denke daran:
„Das sind die wichtigsten Wünsche unserer 
Kinder“ 
Erlebt ein Kind Nachsicht, lernt es Geduld.
Erlebt ein Kind Ermutigung, lernt es Zu-
versicht.
Erlebt ein Kind Lob, lernt es Empfäng-
lichkeit.
Erlebt ein Kind Bejahung, lernt es lieben.
Erlebt ein Kind Zustimmung, lernt es, sich 
selbst zu mögen.
Erlebt ein Kind Anerkennung, lernt es, dass 
es gut ist, ein Ziel zu haben.
Erlebt ein Kind Ehrlichkeit, lernt es was 
Wahrheit ist.
Erlebt ein Kind Fairness, lernt es Gerech-
tigkeit.
Erlebt ein Kind Sicherheit, lernt es Vertrau-
en in sich selbst und in jene über ihm.
Erlebt ein Kind Freundlichkeit, lernt es die 
Welt als Platz kennen, in dem gut Wohnen 
ist.

Diese Kinderwünsche sind zugleich exis-
tenzielle Bedürfnisse für eine optimale 
Entwicklung der Kinder. Sie stehen in 
allen Pulsnitzer KITAS als pädagogisches 
Glaubensbekenntnis bei der täglichen Arbeit 
im Mittelpunkt.

„Kinder sind unsere Zukunft“
Seit 2006 haben wir Kitas einen neuen 
sächsischen Bildungsplan, der gehört in 
Deutschland zu den Besten – doch auf die 
dazugehörigen „versprochenen“ Rahmenbe-
dingungen warten wir seit mehr als sieben 
Weihnachtsfesten!

- Ernst-Rietschel-Ober-
schule –

19. Weihnachts-
programm

Seit Wochen bereiten sich die Mitglieder 
des Pop-Chores und der Theatergruppe der 
Oberschule auf das jährlich stattfindende 
Weihnachtsprogramm vor. Dieses Jahr 
dreht sich alles um eine verkehrte Weih-
nachtsprobe.
Es findet wie immer für alle Schülerinnen 
und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer un-
serer Schule am letzten Schultag vor den 
Weihnachtsferien in zwei Veranstaltungen 
im Schützenhaus Pulsnitz statt. Neben den 
Mittelschülern werden auch in diesem Jahr 
wieder die Schüler der Pulsnitzer Grund-
schule die Gelegenheit haben, sich am Pro-
gramm der jungen Künstler zu erfreuen.
Damit auch interessierte Pulsnitzer Ein-
wohner, Eltern und Gäste die Möglichkeit 
haben, sich vom Können der Schüler zu 
überzeugen und sich gleichzeitig weihnacht-
lich einstimmen zu lassen, findet eine wei-
tere Aufführung – zu der wir recht herzlich 
einladen möchten -  bereits am Donnerstag, 
dem 18. Dezember 2014 um 18.00 Uhr im 
Schützenhaus statt.
Alle Mitwirkenden würden sich über ein 
zahlreiches Erscheinen freuen.

A. rentsch, Stellv. Schulleiterin

Weihnachten im 
Schuhkarton

Seit vielen Jahren folgen die Klassen der 
Pulsnitzer Oberschule dem Aufruf ihres 
Schülerrates zur Teilnahme an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton – Geschenke 
der Hoffnung“. In den einzelnen Klassen 
werden Päckchen mit Spielsachen, Kleidung, 
Schreibwaren und Süßigkeiten gepackt, die 
dann vorwiegend an Kinder in Osteuropa 
geschickt werden. Auf diese Weise können 
Kinder aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz ein Stückchen ihrer Vorfreude 
auf Weihnachten weitergeben, denn für die 
osteuropäischen Kinder ist es oft das einzige 
Weihnachtsgeschenk, das sie erhalten.
Vielen Dank an alle Eltern und Lehrer, die 
geholfen haben, dass wieder so viele Päck-
chen (47) auf die Reise gehen können.

A. rentsch, Stellv. Schulleiterin

Michelle römer und Lilly eisold aus der 
Klasse 5b halfen bei der entgegennahme 
der liebevoll eingepackten Kartons.

- Kita Wichtelburg -

Zweiter Platz bei 
„Kinder bewegt 

euch“
Seit diesem Schuljahr bietet die Kita Wichtel-
burg Yoga an. Damit wollen wir die Balance 
zwischen Bewegung und Entspannung der 
Kinder besser gewährleisten. Die Eltern der 
Kinder fanden dass dazu ganz perfekt die 
Projektausschreibung der Dürrröhrsdorfer 
Fleisch- und Wurstwaren GmbH „Kinder be-
wegt Euch“ passt. Mit ihrem Projekt „Balance 
halten“ bewarb sich die Pulsnitzer Kita auf dem 
Polzenberg und war damit überaus erfolgreich 
und konnte sich über den zweiten Platz und 
500 Euro Preisgeld freuen. Die Preisverleihung 
erfolgte im Rahmen des Schlachtfestes am 
11./12. Oktober auf dem Firmengelände. „Wir 
möchten die Bewegung im Freien fördern und 
unsere Spiel- und Kletterlandschaft mit einem 
Hangelparcours erweitern“, dazu lässt sich das 
Geld sehr gut verwenden, freut sich im Namen 
aller die Leiterin Gabriele Mager.  E. R.

Der Pulsnitzer GTI Club lud vom 5. bis 7. 
September zu seinem dritten Hoffest auf 
das Clubgelände an der Ohorner Straße 
11-13 ein. Die zirka 25 Mitglieder des 1991 
gegründeten Clubs konnten sich über 500 
Gäste an dem Wochenende freuen. Rund 
50 auf Hochglanz polierte Fahrzeuge älterer 
Baujahre füllten den Hof. Insbesondere den 
Golf 1 gab es mehrfach als Kultfahrzeug zu 
bestaunen. Da blieben Fachgespräche nicht 
aus und vielleicht entdeckt auch der ein oder 
andere noch die Liebe zu den Fahrzeugen 
von früher und erkrankt am Golffieber.
Natürlich standen die älteren Autos und die 
Fachsimpeleien an diesem Wochenende im 
Mittelpunkt, aber auch Unterhaltung für die 
ganze Familie mit Kinderprogramm und 
Kaffeetafel kamen nicht zu kurz. Über das 

Sieben Wünsche hinter denen alle Kitas in 
Pulsnitz und Sachsen stehen, liebe Weih-
nachtsengel lasst diese in Erfüllung gehen:
1. Die Verbesserung des Personalschlüssels: 

Krippe 1:4, Kiga 1:10, Hort 1:16
2. Vor- und Nachbereitung für die Umset-

zung Bildungsplan
3. Berücksichtigung von Urlaub, Weiterbil-

dung, Krankheit im Personalschlüssel
4. Die Beachtung des Hortes im Koalitions-

vertrag CDU und SPD
5. Förderung des Erzieherberufes, Anreize 

für die Ausbildung
6. Gesellschaftliches Miteinander  unter 

Erziehern, Eltern sowie Politik und 
Wirtschaft

7. Mehr Zeit und Mittel für die Umsetzung 
des Sächsischen Bildungsplanes

Wir danken unseren Eltern, Trägern und 
Sponsoren für die Unterstützung im vergan-
genen Jahr und wir brauchen Sie alle für eine 
umfassende Kita-Reform für die Zukunft 
unserer Kinder!
„Ändere die Welt, sie braucht es!“
(Bertold Brecht)

Eine wundervolle Weihnachtszeit und viel 
Freude im neuen Jahr wünschen Ihnen alle 
Pulsnitzer Kitas zusammen sternenklar
- Kita „Kunterbunt“ (Stadt Pulsnitz)
- Kita Oberlichtenau (Stadt Pulsnitz) 
- Kita „Spatzennest“ (Volkssolidarität 

Bautzen e.V.)
- Kita „Wichtelburg“ (Arbeiterwohlfahrt 

Lausitz)
- Kita „Schatzinsel“ (Ev. Luth. Kirchge-

meinde St. Nicolai Pulsnitz)

große Interesse freuten sich die Organisa-
toren natürlich sehr. Einen erzielten Erlös 
von 160 Euro übergaben sie am 1. Oktober 
16 Uhr auf dem Marktplatz an alle vier 
Pulsnitzer Kindertagesstätten. Dazu fuhren 
zwei besonders schicke sportliche Limou-
sinen aus den Jahren 1976 und 1989 vor. 
Die Leiterinnen der Einrichtungen freuten 
sich, dass die autoschraubenden Männer 
ein Herz für Kinder zeigten. Entsprechend 
werden die Kitas die jeweils 40 Euro in 
mobile Spielgeräte zur Erweiterung des 
Fuhrparks der Kinder einsetzen. Die Kinder 
ihrerseits dankten mit kleinen Basteleien 
vom Kastanienmännchen zum Herbst bis zu 
einem Werkstattbrett den Autoenthusiasten 
für die Spende.

e. r.

Was sich Pulsnitzer Kinder wünschen

Am 10. Oktober konnte die Marktleiterin der raiffeisenhandelsgenossenschaft 
BayWa in Pulsnitz Mandy Baumgart (3.v.l.) den Kitas in Pulsnitz, Oberlichtenau, 
Steina und Ohorn je einen gutschein für zwei Weihnachtsbäume ihrer Wahl über-
geben. Anlass war das 20-jährige Bestehen der Pulsnitzer BayWa. Die Leiterinnen 
der einrichtungen freuten sich sehr, dass sie mit dieser Spende in der Adventszeit 
ihre Häuser und Außenanlagen weihnachtlich schmücken und beleuchten können. 
Sie bedankten sich natürlich auch im namen der Kinder und eltern.

Geschenke für Weihnachten

Autofans spenden für Kitas

Daniel rülke, Marten Prescher, Sebastian Hartmann und rené Frenzel vom Puls-
nitzer gTi Club übergaben den erlös ihres Hoffestes den Kitas.
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Martina Johne
Dipl.-lng. oec./

Steuerberater

Julius-Kühn-Platz 3

01896 Pulsnitz

Tel. 03 59 55/82 20

Fax 03 59 55 /8 22 22

Schwerpunkte

* Buchführung und Jahresabschlüsse

 für gewerbliche Unternehmen

* Lohnabrechnung inkl. Baulohn

*  Einkommenssteuererklärung/

 Lohnsteuerjahresausgleich

* Unternehmensnachfolgeregelung

* Existenzgründungsberatung

* Finanzierungsberatung/Rating

Wir wünschen unseren Mandanten

eine schöne Adventszeit und ein 

besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gutes Jahr 2015.
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Waldhaus
Restaurant & Hotel

Dresdner Straße 55 · 01896 Pulsnitz · Telefon/Fax 03 59 55/7 39 12
www.waldhaus-klesz.de

Wir wünschen allen Gästen, allen Pulsnitzern und Umreinern
ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

¤

Montag-Donnerstag  9-16 Uhr
Freitag-Sonntag  9-22 Uhr
Feiertage  9-22 Uhr

Auf Vorbestellung ab 10 Personen
bedienen wir Sie auch gern
Montag-Donnerstag abends. 

24.12.   geschlossen
25./26.12.  11-14 Uhr
31.12.  11-22 Uhr
1.1.  11-22 Uhr

Reservierungen erbeten

Unsere Öffnungszeiten
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Geburtstagsglückwünsche
Die allerherzlichsten Glückwünsche übermittelt die

Stadtverwaltung den Jubilaren

der Stadt Pulsnitz

zum 83. Geburtstag am 1. Dezember  Frau Sonja Mißbach
zum 80. Geburtstag am 1. Dezember Frau Inge Vogel
zum 89. Geburtstag am 2. Dezember Frau Hildegard Schierz
zum 92. Geburtstag am 3. Dezember Frau Lisbeth Seifert
zum 83. Geburtstag am 3. Dezember Frau Brigitte Herzog
zum 85. Geburtstag am 5. Dezember Frau Frieda Hausdorf
zum 95. Geburtstag am 7. Dezember Frau Ella Rasche
zum 88. Geburtstag am 7. Dezember Frau Elfriede Schulze
zum 80. Geburtstag am 8. Dezember Herrn Gottfried Rentsch
zum 90. Geburtstag am 10. Dezember Frau Erika Brückner
zum 90. Geburtstag am 11. Dezember Herrn Rolf Menschner
zum 75. Geburtstag am 11. Dezember Frau Karin Wächter
zum 88. Geburtstag am 12. Dezember Frau Margarete Mütze
zum 84. Geburtstag am 12. Dezember Frau Christa Petzer
zum 83. Geburtstag am 12. Dezember Frau Elli Frenzel
zum 84. Geburtstag am 14. Dezember Frau Gisela Techritz
zum 75. Geburtstag am 14. Dezember Frau Annelies Riemer
zum 89. Geburtstag am 15. Dezember Frau Ursula Klingst
zum 82. Geburtstag am 16. Dezember Frau Christa Oswald
zum 95. Geburtstag am 18. Dezember Frau Erika Georgi 
zum 94. Geburtstag am 18. Dezember Frau Alice Heinze 
zum 91. Geburtstag am 19. Dezember Frau Ilse Schölzel 
zum 75. Geburtstag am 20. Dezember Frau Ursula Tetzelt
zum 88. Geburtstag am 21. Dezember  Herrn Erhart Hönack
zum 75. Geburtstag am 21. Dezember  Herrn Jürgen Thieme
zum 85. Geburtstag am 22. Dezember Frau Erika David
zum 85. Geburtstag am 22. Dezember Frau Gertraude Jänsch
zum 84. Geburtstag am 22. Dezember Herrn Günter Seifert
zum 86. Geburtstag am 23. Dezember Herrn Heinz Purschke
zum 87. Geburtstag am 24. Dezember Frau Edith Hommel
zum 86. Geburtstag am 24. Dezember Herrn Dr. Hans Cerny
zum 94. Geburtstag am 25. Dezember Frau Dorothea Schiffel
zum 90. Geburtstag am 25. Dezember Frau Anni Wendt
zum 97. Geburtstag am 26. Dezember Frau Käthe Hoppe
zum 82. Geburtstag am 26. Dezember Frau Anneliese Mütze
zum 80. Geburtstag am 29. Dezember  Herrn Georg Schäfer
zum 75. Geburtstag am 30. Dezember Frau Irmgard Lachnit
zum 91. Geburtstag am 31. Dezember Frau Liesbeth Heinke

in den Ortsteilen Friedersdorf und Friedersdorf Siedlung

zum 81. Geburtstag am 6. Dezember Herrn Henry Prescher
zum 90. Geburtstag am 17. Dezember Frau Elfriede Oswald
zum 85. Geburtstag am 22. Dezember Frau Gerda Gretschel
zum 87. Geburtstag am 24. Dezember Frau Lisa Bieler
zum 75. Geburtstag am 24. Dezember Frau Erika Schäfer
zum 75. Geburtstag am 24. Dezember Herrn Gerhard Schäfer
zum 94. Geburtstag am 27. Dezember Frau Hildegard Wehofsky 

im Ortsteil Oberlichtenau

zum 83. Geburtstag am 4. Dezember Frau Ursula Slotta
zum 94. Geburtstag am 6. Dezember Frau Herta Guhr
zum 83. Geburtstag am 9. Dezember Herrn Horst Hommel
zum 85. Geburtstag am 11. Dezember Frau Hanni Johne
zum 84. Geburtstag am 12. Dezember Herrn Siegfried Meißner
zum 80. Geburtstag am 12. Dezember Herrn Werner Söllner
zum 85. Geburtstag am 20. Dezember Herrn Gottfried Richter
zum 75. Geburtstag am 25. Dezember Herrn Dieter Bergmann
zum 80. Geburtstag am 28. Dezember Herrn Karlheinz Burkhardt

Zum Jubiläum 
den heiß begehr-
ten Pokal geholt!

Wann sich eine Oberlichtenauer Turnerin 
oder ein Turner zum letzten Mal den Pokal 
für die Tagesbestleistung beim Buchpreistur-
nen erkämpft hatte, kann so wirklich keiner 
mehr sagen. Es ist auf jeden Fall schon ein 
paar Jahre her. Dieses Mal hat es nun endlich 
geklappt, dazu noch zu unserem 25-jährigen 
Jubiläum!
Am 27. September trafen sich 44 Turnerin-
nen und Turner von Görlitz bis Dresden 
beim Buchpreisturnen in Oberlichtenau. 
Die Halle war nicht ganz so voll, wie bei 
manch anderer Veranstaltung wo sich bis 
zu 90 Sportler angemeldet hatten, dafür 
versprach es ein gemütlicher Wettkampf zu 
werden. Nachdem unser Leiter der Sport-
gemeinschaft Dr. Bieger die Veranstaltung 
eröffnet hatte, gingen die 6- bis 9-jährigen 
Kinder an die Geräte. Besonders schön bei 
dieser Veranstaltung ist, dass die Sportler 
nicht die streng vorgegebenen Übungen wie 
bei fast allen anderen Wettkämpfen turnen 
müssen, sondern dass es ein Kürwettkampf 
ist und Übungen verändert werden können 
oder die kleinen Mädchen am Boden auch 
mit Musik turnen können, was sonst nur die 
„Großen“ dürfen. Entsprechend motiviert 
waren natürlich alle. Es konnten viele schö-
ne und originelle Übungen gesehen werden 
und so manches Kind bekam großen Ap-
plaus dafür. Bei der Siegerehrung gab es 
dann eine tolle Überraschung für unsere 
Abteilung, denn die Oberlichtenauerinnen 
konnten drei Siege erkämpfen. Edda Slotta 
(AK 6), Stella Seifert (AK 7) und Jonna 
Lunze (AK 9) gewannen und begeisterten 
damit ihre Trainerinnen und Familien, die 
von Anfang an mitgefiebert haben. Auf dem 
zweiten Platz kamen Lilly Kaiser (AK 6) 
und Jorinde Felber (AK 9) und Dritte in ih-
rer Altersklasse wurde Chantal Bergmann. 
Ebenfalls sehr gut turnte Linda Kaiser 
(Platz 4) sowie Naemi Herzog und Elena 
Slotta (beide Platz 5), Fabienne Marquart 
kam aufgrund eines Sturzes am Balken auf 
den 7. Platz. 

Bei der Siegerehrung erhielten alle Kinder 
ein Buch, welche vom stellvertretenden 
Bürgermeister der Stadt Pulsnitz, Herrn 
Rogowski überreicht wurden. Dank der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden und 
einem uns wohlgesonnenen anonymen 
Spender war es möglich, zu unserer Jubi-
läumsveranstaltung nicht nur den besten 
sechs Kindern in der Altersklasse, sondern 
allen Sportlern ein Buch zu überreichen. 
Ebenfalls ein besonderes Dankeschön 
möchten wir an die Gärtnerei Bellmann 
richten. Durch Karl Bellmann, welcher 
der „älteren“ Generation sicher noch ein 
Begriff ist, sind sie tief mit dem Turnen 
verbunden und unterstützen uns schon all 
die Jahre mit Blumenpräsenten. So konn-
ten wir neben den Erstplatzierten auch 
ein Blümchen an alle Kampfrichter und 
Helfer übergeben, um sie gebührend für 
ihren Einsatz zu ehren. Die Pokale für den 
besten Turner und die beste Turnerin des 
Tages wurden in diesem Jahr von Wolfram 
Günther, Inhaber der Salzgrotte Radeberg 
gesponsert, auch bei ihm möchten wir uns 
herzlich bedanken. 

Mit beachtlichen 37,25 Punkten war Stella 
Seifert von der SG Oberlichtenau bei den 
Mädchen die Siegerin des Tages und Willi 
Helbig (TSG Bretnig-Hauswalde) bei den 
Jungs. Überreicht wurden die Pokale von 
Gottfried Wünsche, was uns eine ganz be-
sonders große Freude war. Durch ihn wurde 
das Buchpreisturnen ins Leben gerufen und 
wurde und wird von all seinen Nachfolgern 
mit großem Eifer und Freude weiter geführt. 
Dieser Wettkampf war schon immer etwas 
Besonderes und so soll es auch für die 
nächsten 25 Jahre bleiben.

Kaja Mager

Sommerkataloge 2015 eingetroffen!
Nutzen Sie die günstigen

Frühbucherrabatte!
Hiermit bedanken wir uns bei unserer Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen eine ruhige
und besinnliche Adventszeit.

Ihr Reisebüroteam
der Schmetterling
Reisebüro Pulsnitz GmbH
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Sportgemein-
schaft Oberlich-

tenau e.V. 
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Heike Lotze
Rechtsanwältin

Verkehrsrecht
Strafrecht
Familienrecht
Erbrecht

Robert-Koch-Straße 24
01896 Pulsnitz
Telefon 03 59 55/75 37 85
mobil 0172/3 44 34 41
E-Mail info@kanzlei-lotze.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Wir wünschen unserer werten Kundschaft, 
unseren Geschäftspartnern, allen Freunden 

und Bekannten ein
frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest 

Jochen Mägel - Betonwaren - 

 post@beton-maegel.de -  www.beton-maegel.de


  




2014494

HENTSCHEL
Kamenzer Straße 9
Pulsnitz 7 24 27

Wir wünschen unseren Kunden und

Geschäftspartnern eine friedliche Advents- 

zeit, ein frohes Weihnachtsfest, glückliche 

Stunden im Kreis der Familie sowie ein 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
         Ihr
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Freie Werkstatt
An der Mittelmühle 14
01896 Pulsnitz
 Tel.: (03 59 55) 4 10 02
Fax: (03 59 55) 7 12 97

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit
sowie beste Wünsche fürs neue Jahr

wünscht das Team von
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Fahrschule Rosemarie Richter

Allen meinen ehemaligen Fahrschülern, Freunden und    
Bekannten wünsche ich einen fleißigen Weihnachtsmann, 
einen guten Rutsch und natürlich allzeit unfallfreie Fahrt!

Hauptstraße 40
01920 Steina

Telefon: 03 59 55/ 4 21 85  
 0172/7 95 26 76
Fax: 03 59 55/ 7 76 26

2014483

Café-Restaurant „Am Schlosspark“

Romantische Weihnachtsfeiern

        am Kaminfeuer ...

  ... und typisch

  weihnachtliche Gerichte.

Öffnungszeiten:

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Ihnen das Team vom

Wir danken unserer verehrten Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2015 persönliches Wohlergehen 
und unfallfreie Fahrt.

Bischofswerdaer Straße 24, 01896 Pulsnitz
Tel. 03 59 55/7 77 30 20
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Zum
Weihnachtsfest

besinnliche Stunden

Zum
Jahresende

Dank für Vertrauen und Treue

Zum
neuen Jahr

Gesundheit, Glück, Erfolg
und weitere gute Zusammenarbeit

Mit diesem Gruß möchten wir den Menschen Danke sagen,
die uns wichtig waren und wichtig sind.

Firma Harry Jäckel und Mitarbeiter
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Pisa-Studie
à la Pukava

Es ist wieder so weit, wir haben das Rathaus 
gestürmt und die Stadtkasse erbarmungslos 
an uns gerissen. 
Getreu unserem Motto: „Ist die Schule fast 
vergessen, macht PUKAVA ein Klassen-
treffen“ haben wir auch die Entwicklung 
des Bildungssystemes unter die Lupe ge-
nommen und die spärliche Beute sofort in 
unser Pilotprojekt Freiluftschule Pulsnitz 
umgesetzt, um die Sprösslinge am 11.11. 
in alle Richtungen zu prüfen. Anhand der 
zahlreich verteilten Zuckertüten, die es bei 
richtigen Antworten gab, sind wir recht 
stolz auf das Wissen unserer kleinen und 
größeren Narren. 
Da man aber in der Schule nicht nur lernen 
soll, haben wir für Spiel und Spaß zum 
Ausgleich gesorgt. Zahlreiche Pulsnitzer 
Bäckereien haben Pfannkuchen gesponsert, 
der Ratskeller hat für die herzhaften Lecke-
reien gesorgt und darauf geachtet, dass der 
Flüssigkeitshaushalt intakt bleibt. Für die 
musikalische Begleitung danken wir auch 
wieder der BKK Veranstaltungstechnik. 
Nun, wo wir einmal in Feierlaune waren, 
haben wir am darauffolgenden Samstag 
die Chance genutzt, eine vereinsinterne 
Geburtstagsfeier als Generalprobe zu nutzen 
und man kann nur sagen, wer sich die Ver-
anstaltungen im Februar entgehen lässt, ver-
passt definitiv ein sensationelles Programm 
mit einem ausgereiften Funkentanz, bei dem 
man die Trainingseinheiten über das ganze 
Jahr hinweg spürt. Alle Vereinsmitglieder, 
die bei diesen Gruppen nicht integriert sind, 
waren begeistert.
Doch bevor es in die stürmische karnevalisti-
sche Hauptsaison geht, wollen wir gemütlich 
mit unserem Schuldirektor Hartmut Schöne 
in der Außenstelle Weißbach das Jahr aus-
klingen lassen. Wir feiern Silvester, gern mit 
Euch zusammen. Karten gibt es bei Hartmut 
Schöne, auch mit Sitzplatzreservierungen 
unter 03 59 55/7 38 63. 
Ruft an, bevor Euer Platz weg ist und genießt 
den Abend mit uns.

PUKAVA Schau-Schau

Bekanntmachung
Als Liquidatoren des eingetragenen Vereins 
Natur-Agrar-Hegegemeinschaft Pulsnitz 
e.V. mit Sitz in Pulsnitz machen wir die 
Auflösung des Vereins bekannt und ersuchen 
die Gläubiger, etwaige Ansprüche bei uns 
anzumelden.
Liquidatoren:
Ulrich Wendt Heinz Richter
Lessingstraße 1 Bachstraße 63
01896 Pulsnitz 01896 Pulsnitz

Pulsnitzer
Karnevalsverein 

PUKAVA e.V. 

Natur-Agrar-He-
gegemeinschaft 

Pulsnitz e.V.
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Pulsnitzer PfefferküchlerPulsnitzer Pfefferküchler
Qualität aus Tradition

seit 1558

- Beste Handwerksarbeit -Georg Gräfe
Pulsnitzer Pfefferkuchen GmbH & Co. KG
Inh. Christian Nitsche
Schillerstraße 6
01896 Pulsnitz
Tel.: 48 00
www.pfefferkuchen-pulsnitz.com

Pfefferküchlerei

Hermann Löschner
Inh. Peter Kotzsch
Großröhrsdorfer Straße 30
01896 Pulsnitz
Tel.: 7 26 70
www.loeschner.de

Pfefferküchlerei

Max Schäfer
Inh. Ingo Holling
Waldstraße 9
01896 Pulsnitz
Tel.: 4 00 27
www.pfefferkuchen-schaefer.de

Pfefferküchlerei

E. C. Groschky
Inh. Jens Förster
Rietschelstraße 15
01896 Pulsnitz
Tel.: 8 26 31
www.groschky.de

Pfefferküchlerei

Max Spitzer
Inh. Claudia Ostrowski
Robert-Koch-Straße 28
01896 Pulsnitz
Tel.: 7 24 84
www.pfefferkuechlerei-max-spitzer.de

Pfefferküchlerei

Karl Handrick
Inh. Sören Tenne
Kamenzer Straße 33
01896 Pulsnitz
Tel.: 7 23 69
www.pfefferkuchen.de

Pfefferküchlerei

Richard Nitzsche
Inh. Horst Garten
Kamenzer Straße 11
01896 Pulsnitz
Tel.: 7 34 27
www.pfefferkuchen-nitzsche.de

Pfefferküchlerei

Bernhard Zeiler
Inh. Thomas Zeiler
Großröhrsdorfer Str. 29
01896 Pulsnitz
Tel.: 7 37 22
www.pfefferkuchen-zeiler.de





















Pulsnitzer Lebkuchenfabrik GmbH
Inh. Ines Frenzel
Feldstraße 15
01896 Pulsnitz
Tel.: 46 40
www.pulsnitzer-lebkuchen.de
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Tabakoase
Inhaber Ricarda Wehnert

 • Zeitschriften • Tabakwaren aller Art
 • Post Modern • Fotoentwicklung
    (auch Paketannahme) • Lottoannahme

Großröhrsdorfer Straße 20 Tel./Fax: 03 59 55/4 13 61
01896 Pulsnitz Funk: 01 62/9 71 36 02

Meinen Kunden ein besinnliches fest
und ein gesundes neues Jahr.
Vielen Dank für Ihre Treue.
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Das Wetter ließ sich zum 12. Pfefferkuchen-
markt nicht lumpen. Für Anfang November 
brillierte es am Freitag und Sonnabend mit 
genügend Sonnenschein und milden Tem-
peraturen, über die sich die Organisatoren 
vom Stadtfest auch freuen könnten. Der 
Sonntag legte dann sein neblig graues Kleid 
an. Trotzdem war es nicht ungemütlich, 
was wieder Tausende Besucher aus ganz 
Deutschland in unsere Stadt lockte. Das 
verrieten die Kennzeichen an den überall 
parkenden Fahrzeugen. Sogar ein Sonderzug 
kam am Sonnabend trotz Lokführerstreik in 
Pulsnitz an. Aber auch der VVO ließ seine 
Züge von Dresden nach Kamenz mit doppel-
ter Wagenanzahl und am Sonntag im Stun-
dentakt fahren und brachte zumindest etwas 
Entlastung für unsere Zufahrtsstraßen.
Der Pfefferkuchen zieht eben magisch an 
und so kamen auch zum 25. Jahrestag des 
Mauerfalls am Sonntag genügend Kauffreu-
dige und zogen mit gefüllten Beuteln und 
Taschen durch unser Städtchen. Obwohl 
sie auch an den Ständen Schlange standen, 
war es doch anders als vor 25 Jahren. Es gab 
den Pfefferkuchen in Hülle und Fülle und 
auch in bester Qualität ohne Ersatzstoffe, 
schließlich waren damals Schokolade, 
Marzipan, Nüsse und andere edle Zutaten 
Mangelware. Die gefüllten Spitzen mit Fett-
glasur, die eigentlich  als Schokoladenersatz 
eingeführt wurden, sind noch heute der 
Renner. Vor allem die grünen Tüten sind 
nach wie vor gefragt und geben Anlass für 
die längste Schlange auf dem Markt. Als 
Pendant dagegen stehen aber auch moderne 
Kreationen und Füllungen aller erdenklichen 
Fruchtsorten ob als Klassiker Erdbeer oder 
Mehrfrucht, aber auch Sauerkirsch, Johan-
nisbeer, Brombeer, Canberry oder Aronia. 
Längst gibt es weitere Füllungen aus Nougat, 
Eierlikör oder mit Chilli. Nüsse und Man-
deln zieren traditionell die Pfefferkuchen. 
Auch ungefüllte Ware verkauft sich gut, wie 
die garnierten Herzen oder andere Figuren. 
Jede Pfefferküchlerei wartet schließlich mit 
ihren Hausmarken auf. Und man geht mit 
der Zeit mit und bietet Pfefferkuchen aus 
Dinkelmehl, Vollkorn oder als Diabetiker-
ware an.

Zu den Markttagen sind aber auch Informa-
tionen rund um den Pfefferkuchen gefragt 
und so sind die angebotenen Führungen 
im Pfefferkuchenmuseum gern genutzte 
Angebote. Nebenan aus der Schaubackstube 
gehen die heißen Herzen direkt aus dem 
Backofen an die Kunden und sofort in die 
hungrigen Münder. Wer einen übrig behält, 
garniert ihn sich im Zelt nebenan noch selbst 
oder greift auf die reiche Anwahl an Figuren 
zurück, die er mit einem ganz persönlichen 
Weihnachtsgruß aus Pulsnitz versieht. In der 

Lebkuchenfabrik laufen die Besucher mit 
den Fertigungsbändern parallel und verfol-
gen die Entstehung der Pfefferkuchenspitzen 
vom Teig bis zur abgefüllten Tüte. Auch hier 
gibt die es Kreativangebote zum Verzieren 
von Pfefferkuchen. Das geht in den kleinen 
Pfefferküchlereien nicht. Sie laden am 19. 
April 2015 zu einer Besichtigung ihrer Back-
stuben mit einem Tag der offenen Tür ein. 
Das dürfte dann auch wieder ein besonderes 
Pfefferkuchen-Erlebnis werden! 

e. r.

Bei herrlichem Sonnenschein fand am Tag 
der Deutschen Einheit, dem 3. Oktober, 
das jährliche Stadtsportfest des HSV 1923 
Pulsnitz Abt. Leichtathletik statt. Zahlreiche 
Athleten aus nah und fern folgten der Ein-
ladung, um in verschiedenen Disziplinen 
den Sieger zu ermitteln. Insgesamt kamen 
240 Starter mit ebenso vielen Betreuern und 
Gästen aus 24 sächsischen Vereinen sowie 
eine polnische Gastmannschaft aus Zlotory-
ja mit fast 20 Sportlern. Auf dem Programm 
standen die Sprints von 50 Metern bis 100 
Meter, Hürdenläufe, der Weit- bzw. Drei-
sprung, Ballwurf, Kugelstoßen, Speerwurf 
und die Mittelstreckenläufe über 800 Meter, 
1500 Meter und 2000 Meter. 
Für den Gastgeber gab es zahlreiche Podi-
umsplätze und weitere tolle Bestleistungen 
und Ergebnisse. Hervorzuheben ist vor 
allem die Leistung der jüngsten Athleten. 
Sie konnten gleich einen Dreifachsieg im 
50-Meter-Sprint der U8 männlich erringen: 
Max Wildner und Eddy Maschke sicherten 
sich in gleicher Zeit, jeweils 9,30 Sekunden, 
den ersten Platz vor Lukas Auxel in 9,50 
Sekunden. Ebenso gelangten diese drei Ath-
leten im Ballweitwurf aufs Siegerpodest. In 
der AK U14 weiblich gelang Jasmin Baumert 
gleich dreimal der Sprung nach ganz oben - 
im 75-Meter-Sprint, 60 Meter Hürden und im 
Weitsprung. Jasmin Korch (W10) siegte über 
50 Meter und beim Weitsprung.
Bei den älteren Teilnehmern glänzten drei 
Athleten mit hervorragenden Ergebnissen: 
Martin Wähner, U20 männlich, gelang vier-
mal der erste Platz und einmal ein zweiter 
Platz. Besonders zu erwähnen ist seine 1500 
Meter-Zeit von 4:57:50min. 
Samuel Dörnchen, M20-29, sicherte sich 
dreimal den ersten Platz und jeweils einmal 
den zweiten und dritten Platz. Den Weitsprung 
gewann er zusammen mit Nicolai Kram aus 
Chemnitz mit einer Weite von 5,60 Metern.
Auch Uwe Eisold, AK M40, erreichte vier-
mal den ersten Platz und einmal den dritten 

Platz. Hervorzuheben ist seine Speerwurf-
weite mit 33,10 Metern. Bei ihrem ersten 
Dreisprung-Wettbewerb erreichten die 
Pulsnitzer U16-Starter Dustin Hanusch mit 
11,70 Metern und Christian Kohl mit 10,47 
Metern ebenfalls beachtliche Weiten.
Auch bei der SG Großröhrsdorf gab es gute 
Ergebnisse. Maximilian Eckert, AK M U20, 
gelang im Kugelstoßen mit 12,78 Metern 
und im Speerwurf mit 44,62 Metern der 
erste Platz. 
Insgesamt verzeichnete der HSV 1923 Puls-
nitz mit 37-mal Gold, 19-mal Silber und 
13-mal Bronze ein sehr starkes Abschneiden 
ihrer Athletinnen und Athleten. 
Besonderem Dank gilt allen Kampfrichtern 
und fast 30 ehrenamtlichen Helfern, die 
diesen Wettkampf unter fairen Bedingungen 
ermöglicht und durchgeführt haben.
Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr freut 
sich der Verein sehr, wenn es wieder heißt: 
Sport frei!
(Ausführliche Wettkampfergebnisse unter 
www.leichtathletik-pulsnitz.de) J. S. 

12. Pfefferkuchenmarkt bei KaiserwetterHSV 1923 Pulsnitz e.V.
Abt. Leichtathletik 

16. Stadtsportfest und Bahnabschluss

Siegerehrung 100 Meter U16 weiblich: 1. 
Platz: Matilda Deubner, 2. Platz Jasmin 
Wecke, beide HSV 1923

Saskia und Sarah Schöne aus Ottendorf-Okrilla gönnten sich  ein Herz.
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Wir wünschen
unserer werten 

Kundschaft
ein frohes,

besinnliches
Weihnachtsfest 

und ein 
glückliches, 

gesundes 
neues Jahr.

Bäckerei
MildnerMildner

Bäckerei

20
14

48
1

Pul#nitz vor 100 Jahren
Ereignisse im Spiegel des Wochenblattes

Dezember 1914
sogenannten „Goldenen Sonntag“ für die 
Daheimgebliebenen eingekauft. 

Unterstützung der Frontsoldaten

In Ohorn war die Abfertigung von Weih-
nachtspaketen für die Frontsoldaten bereits 
am 3. Dezember abgeschlossen. Nun galt es, 
noch 220 Postsendungen an die Soldaten in 
den Garnisonen zu schicken, wo sich Ohorner 
Soldaten in der Ausbildung befanden. Zur Fi-
nanzierung der Pakete wurde am 6. Dezember 
in der Eiche ein Lichtbildervortrag des Ohor-
ner Wohlfahrtsverein durchgeführt. 

Veranstaltungen

In Pulsnitz hatte der Kriegsunterstützungsaus-
schuss zu einem vaterländischen Konzert in 
den Saal des Schützenhauses am Mittwoch, 
dem 2. Dezember, eingeladen. Dresdner 
Künstler in Zusammenarbeit mit der Puls-
nitzer Stadtkapelle gestalteten den Abend, 
der unter der Leitung des Pulsnitzer Stadt-
musikdirektors Frenzel stand. Die Festrede 
hielt Bürgermeister Dr. Michael. Allerdings 
war der Abend nur mittelmäßig gut besucht. 
Es blieb noch so mancher Platz frei. 
Anders sah es bei einer Filmvorführung des 
Edison-Theaters im Saal des Schützenhauses 
am Sonntag, dem 6. Dezember, aus. Am 
Nachmittag waren zwei Kindervorstellungen 
ausverkauft und die Abendaufführung um 
19.30 Uhr war auch voll besetzt. Es wurden 
Naturaufnahmen und Bilder aus dem Kriege 
gezeigt. Im zweiten Teil gab es das militä-
rische Volksschauspiel „Zwei Sergeanten“ 
in sechs Akten als Film. Einige Besucher 
kritisierten, dass der Abend erst gegen 23 
Uhr zu Ende war. 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag und am 
Sonntag nach Weihnachten fanden mehre-
re Unterhaltungsveranstaltungen statt. Im 
Edison-Filmtheater wurde ein Modestück 
„Die Verlobten“ an zwei Tagen aufgeführt. 
In der Eiche in Ohorn hatte der Wohl-
fahrtsausschuss zum dritten vaterländischen 
Abend eingeladen. In der Goldenen Krone 
in Obersteina boten Anny und Oskar Wirker 
eine militärische Verwandlungsrevue. Das 
Schützenhaus in Pulsnitz bot ein vaterländi-
sches Volksstück „Der Kaiser rief und alle 
kamen“. Im Pulsnitzer Herrenhaus gab es 
ein Konzert mit zwei blinden Künstlern, die 
Konzert- und Kirchenlieder boten. 

Vereine

Am Sonntag, dem 29. November, hatte der 
Jünglingsverein der Evangelischen Kirche 
zu einem vaterländischen Abend in den Saal 
des Grauen Wolfes in Pulsnitz eingeladen. 
Das Lokal war dicht besetzt. Schwerpunkt 
des Abends war eine Vortragsfolge unter dem 
Thema „Bilder und Lieder aus dem Kriege 
1914“. Die Gesamtleitung des Abends lag 
in den Händen von Pastor Stange, der die 
Begrüßung ausführte und die Schlussworte 
sprach. In Lichtbildern wurden Ereignisse des 
Kriegsgeschehens von der Westfront und auch 
aus dem Osten gezeigt. Dazu deklarierten die 
jungen Männer Lieder und Gedichte über 
das Kriegsgeschehen. Zum Schluss gab es 
ein kurzes Theaterstück „An der Ostgrenze 
1914“. 
Vom 6. bis 18. Dezember fand in Pulsnitz 
die Auszahlung der Rückvergütung an die 
Konsum-Mitglieder im neuen Geschäftshaus 
in der Meißner Seite statt. Die Auszahlung 
war verbunden mit einem großen Spiel-
warenverkauf und einem Schnittwaren-
Spezialhandel.
Der Pulsnitzer Spar- und Vorschussverein 
hatte für die notleidende Bevölkerung im 

Der Krieg hatte im Denken und Handeln 
auch die Kinder erfasst. Die Jungen spielten 
mit Papierhelmen und Holzschwertern die 
Kampfhandlungen nach. Das geschah mit 
viel Lärm. Allerdings durften dabei keine 
Knallerbsen und Wunderkerzen verwendet 
werden. Die Mädchen trafen sich mit ihren 
Puppen in Verandas und Holzlauben und 
spielten Lazarett. Kaputte Puppen wurden 
als Verwundete behandelt. 
Anlässlich des deutschen Sieges in Polen 
wurde vom König für die sächsischen Schu-
len ein unterrichtsfreier Tag angeordnet. Die 
Kinder nahmen das am Sonnabend, dem 19. 
Dezember, mit Begeisterung auf und durch 
Pulsnitz schallte der Ruf: „An der Ostfront 
sollen sie weiter siegen, damit wir wieder 
schulfrei kriegen!“ 

Aus der geschäftswelt

Die Pulsnitzer Honig- und Lebkuchenfabrik 
Gottlieb Bubnick belieferte mit einem großen 
Auftrag zum Weihnachtsfest den Königlichen 
Hof. Die süßen Erzeugnisse waren für die 
Soldaten der Leibregimenter als Weihnachts-
geschenke gedacht und sollten an der Front 
verteilt werden.
Anfang Dezember eröffnete am heutigen 
Julius-Kühn-Platz im Hause von August 
Hedrich der Händler Kurt Schreckenbach ein 
Zigarren-Spezialgeschäft. Er empfahl sich mit 
besonderen Feldpost-Zigarrenpackungen zu 
fünf, zehn und 20 Stück. 
Das Handelsgeschäft von Richard Seller in 
Pulsnitz bot für Feldpostsendungen Kakao-
Würfel für eine Tasse süßen Kakao an, 
ebenso Kaffee-Würfel für zwei oder drei 
Tassen Kaffee, sowie Tafelbutter in Tuben 
und Dosen. 
Die Spielwarenausstellung am Pulsnitzer 
Neumarkt im Geschäft von Eduard Haufe 
fiel etwas bescheidener als in Jahren zuvor 
aus. Dennoch, Kriegsspielzeug gab es in 
reichlicher Auswahl. 
Die Schuhmacherinnung von Pulsnitz gab am 
10. Dezember bekannt, dass die Rohstoffprei-
se enorm gestiegen seien. Das erhöhe auch 
den Preis der Schuhe und Schuhreparaturen, 
Herrenbesohlung mit Absätzen kostete nun 
4,50 Mark, bei Damen 3,20 Mark. Ein Paar 
neue rindslederne Schaftstiefel gab es für 
24 Mark. 
Die Witwe des Pfefferküchlers Hermann 
Richter in der Nähe des Bahnhofes an der 
Königsbrücker Straße hatte zum Weihnachts-
fest ein breites Angebot an Makronenkuchen, 
ebenso Leb- und Honigkuchen sowie Pflaster-
steine mit Schokoladenüberzug zu bieten. Es 
gab auch reichlich figürlichen Pfefferkuchen, 
Christbaumbehang in Schokolade, Marzipan, 
Likör, Schaum und Waffeln. Dazu wurde der 
beliebte Tell-Kakao in Packung zu ¼ und ½ 
Pfund empfohlen. 
Am Donnerstag, dem 17. Dezember feierte 
die Firma Franz Mattick das 25-jährige 
Betriebsjubiläum. Die Produktion war 
auf Gegenstrom- und Mischapparate für 
Wasser- und Badeanlagen spezialisiert. Ein 
Betriebsteil befand sich in Dresden auf der 
Münchener Straße 30. 
Am 17. Dezember übergab die Pulsnitzer 
Pfefferküchler- und Bäckerinnung 30 Tau-
send Packungen Pfefferkuchen zur Verteilung 
an die Frontsoldaten. Auftraggeber war die 
Etappen-Intendantur Metz. Für die Liefe-
rung trug der Innungsobermeister Friedrich 
Löschner die Verantwortung. 
Am Sonntag, dem 20. Dezember, fand in 
Pulsnitz der Christmarkt statt. Er begann 
12 Uhr und ging bis in die Abendstunden. 
Es waren nur Händler aus der Region zuge-
lassen. Während die Weihnachtsgeschenke 
an die Front schon unterwegs sind, wird am 

Standesamtsmeldungen:
Es verstarben

am 18.10. – Frau Christel Charlotte Quosdorf geb. Thiede aus Pulsnitz, 84 Jahre
am 27.10. – Herr Hermann Hans-Peter Johne aus Pulsnitz, 76 Jahre
am 28.10. – Herr Kurt Manfred Geier aus Ohorn, 78 Jahre
am 2.11. – Herr Jürgen Roland Hüttig aus Oberlichtenau, 57 Jahre
am 6.11. – Herr Friedrich Walter Kubo aus Pulsnitz, 78 Jahre
am 7.11. – Frau Irmengard Rosa Bruchof geb. Kunz aus Pulsnitz, 95 Jahre
am 1.11. – Herr Rudolf Wolfgang König aus Pulsnitz, 69 Jahre

in riesa
am 20.9. – Herr Armin Peter Schäfer aus Pulsnitz, 60 Jahre

in Herrnhut
am 18.10. – Frau Martina Breite geb. Krüger aus Pulsnitz, 57 Jahre

in Kamenz
am 2.11. – Frau Johanna Annelies Jähnig geb. Gneuß aus Pulsnitz, 88 Jahre

            Frohe
         Weihnachten
       und ein glück-
      liches, gesundes
         neues Jahr!

   Bäckerei Ziller
        Friedersdorf

Ihre

Jetzt gibt´s wieder unsere traditionell handwerklich gefertigten

Rosinen-, Mandel-, Schoko- & Mohnstollen! 20
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Ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein 

glückliches, erfolgreiches
und gesundes neues Jahr

wünscht allen Kunden,
Bekannten und Freunden

Ihre Bäckerei und Konditorei

Friedemann Götz
nebst Mitarbeitern

2014479

Bezirk Königsberg in Ostpreußen 300 Mark 
gespendet. Die dortigen Einwohner hatten 
durch den plötzlichen Einfall der Russen 
in der nordöstlichen Provinz Haus und Hof 
verloren. Durch die Truppen des Generals 
von Hindenburg wurden die Russen wieder 
aus Ostpreußen verdrängt, hatten aber viele 
Verwüstungen hinterlassen und Zivilbeamte 
als Gefangene mitgenommen. Diese wurden 
nach Sibirien verschleppt. Ganz Deutsch-
land half nun den Familien mit Geld- und 
Sachspenden. 
Am 14. Dezember fand im Herrenhaus ein 
Sitzungsabend des Landwirtschaftlichen 
Vereins für Pulsnitz und Umgebung statt. 
Da wurde die Hausangestellte Martha Hulda 
Haufe aus Rammenau mit einem Ehrendiplom 
und einem Kaffee-Service ausgezeichnet. Sie 
war sieben Jahre in vorbildlicher Weise bei 
der Fabrikbesitzer Familie Gneuß in Ohorn in 
Stellung gewesen. Außerdem hielt der Ohor-
ner Oberförster Russig einen Vortrag zu dem 
Thema „Der Bauer und der Krieg“. 

Was sonst noch interessierte

Eine rege Finanztätigkeit mit Geldverlei-
hungen und auch Verschuldung hatte in 
Oberlichtenau der Zeugarbeiter Friedrich 
Wilhelm Deubel betrieben. Sein Erbverwalter 
Hermann Domenz aus Friedersdorf wollte die 
Finanzgeschäfte bis 31. Dezember 1914 in 
Ordnung bringen. Er forderte die Schuldner 
auf, ihre Rückstände bis zu diesem Termin 
zu begleichen. Gleichzeitig sollten sich die 
melden, die noch Forderungen an den ver-
storbenen Deubel hatten.
Zu Beginn des Monats verschied mit knapp 
71 Jahren in Großschweidnitz der frühere 
Pulsnitzer Färbereibesitzer Friedrich Gott-
hold Rammer. Er war durch eine schwere 
Krankheit geprägt und brauchte ständige 
Pflege. rüdiger rost

Veranstaltungs-
kalender 2015

Am 20. November luden der Bürgermeister 
Peter Graff und die Kultur und Tourismus 
Pulsnitz gemeinnützige GmbH alle Vereine zu 
dem alljährlichen Vereinstreffen  ein. Zu die-
sem Termin lag der bisher zusammengetragene 
Veranstaltungskalender für 2015 vor. 
Da sich bisher noch nicht alle Vereine und 
Veranstalter mit ihren geplanten öffentlichen 
Veranstaltungen gemeldet haben, bitten wir 
alle, das noch kurzfristig bis 5. Dezember 
nachzuholen unter Angabe der Termine mit 
Datum und Uhrzeit, Veranstaltungsort und 
Veranstalter. Nur so kann gewährleistet wer-
den, dass der neue Veranstaltungskalender 
zu Beginn 2015 vorliegen kann.
Herausgeben wird den Veranstaltungska-
lender wie in den beiden vorangegangenen 
Jahren durch die Kultur und Tourismus 
Pulsnitz gemeinnützige GmbH, bearbeitet 
von Evelin Rietschel. 
Wir bitten um Meldung per E-Mail an: 
anzeiger@kultur-tourismus-pulsnitz.de bzw. 
per Post an: Kultur und Tourismus Pulsnitz 
gemeinnützige GmbH, Am Markt 3, 01896 
Pulsnitz oder telefonisch unter 03 59 55/ 
7 09 23. 

Pulsnitzer Stadt-
ansichten

Wieder haben fleißige Mitglieder des Puls-
nitzer Heimatvereines unzählige Postkarten 
angesehen, ausgesucht und eine sehr inter-
essante Mischung mit Motiven bekannter, 
aber auch kaum noch im kulturellen Ge-
dächtnis befindlicher Gebäude und Plätze 
herausgesucht. 
Der Kalender im A4 Format ist zu haben: 
Haus des Gastes, Am Markt 3, Pulsnitzer 
Bücherstube Zeiger, Robert Koch Str. 38, 
Schreibwaren und Buchbinderei Linden-
kreuz, Ziegenbalgplatz 6, sowie bei Nah und 
Gut Steglich auf der Fabrikstraße 2.
Der Kalender kostet wie immer 10 Euro und 
mit dem Kauf unterstützen Sie die Arbeit des 
Heimatvereines, vielen Dank dafür.

Frank Sühnel

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Das wünschen wir von Herzen all unseren Kunden, Geschäftspartnern 

und Mitarbeitern und bedanken uns auf diesem Wege für Ihr Vertrauen 

und die gute Zusammenarbeit!

Personalleasing | Personalvermittlung | Personalberatung

Büro Pulsnitz: Telefon 03 59 55/75 37-0

Büro Bernsdorf: Telefon 03 57 23/18 96 08

ts-personaldienstleistung.de
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Pulsnitzer Hei-
matverein e.V.
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest

und für das Jahr 2015

viel Glück und Gesundheit!

17 mal in Ihrer Nähe

Salon Jeanette Pulsnitz 
Tel. 03 59 55/4 05 34

 
Julius-Kühn-Platz 6 (mit Kosmetikabteilung)

Salon Marleen Ohorn 
Tel. 03 59 55/4 50 78

 
Schulstraße 12 (mit Kosmetikabteilung)

Verwaltung:

Bischofswerda - Altmarkt 12

Tel. 0 35 94/70 33 68

 weitere Filialen unter www.ihr-friseur-gmbh.de
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Je mehr Freude wir anderen Menschen
machen, desto mehr Freude
kehrt ins eigene Herz zurück.
                                                                                        (Deutsche Weisheit)

 In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne,
besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch

und alles Gute für das neue Jahr!

Ziegenbalgstraße 34 - 01896 Pulsnitz
Tel. (03 59 55) 71 700 - Fax 71 70 15

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, 
verbunden mit dem 

Wunsch auf weitere gute 
Zusammenarbeit.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes 

friedvolles Jahr 2015
wünscht Ihnen

mit allen Mitarbeitern

www.richter-alles-sauber.de
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Ihr Helfer und Berater im Trauerfall - mit 30-jähriger Berufserfahrung
kostenfreie persönliche Beratung - auch bei Ihnen zu Hause

Wir sind für Sie da, rufen Sie uns an
seriös - zuverlässig - kompetent

Tag und Nacht erreichbar: 03 59 55/7 25 05

BESTATTUNGSINSTITUT
MUSCHTER

... dem Leben einen würdigen Abschluss geben!

Inh.: Reiner Muschter - 01896 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 15
Mail: bestattungmuschter@web.de
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start in das Jahr 2015.

Autolackiererei & Beschichtungen
Dierk Hentschel
Mittelstraße 10

OT Friedersdorf
01896 Pulsnitz

Telefon: 03 59 55/4 49 17
Telefax: 03 59 55/4 01 83
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Frohe
Weihnachten!

Kultur und
Tourismus Pulsnitz

gemeinnützige 
gmbH

Am Markt 3, 01896 Pulsnitz

Museum Pfefferkuchen-
Schauwerkstatt und 
Pulsnitz-Information

Montag-Freitag  10-17 Uhr
Sonnabend  9-13 Uhr
Sonntag  14-17 Uhr
Zum Nikolausfest sind das Museum 
und die Pulsnitz-Information Sonn-
abend und Sonntag von 10-17 Uhr 
geöffnet. Angebot: 
garnieren von Pfefferkuchen!

Stadtmuseum
Goethestraße 20a, Pulsnitz

Dienstag-Freitag  13-17 Uhr
Sonntag  14-17 Uhr
Sonderausstellung: Bernd Ritter - 
Miniaturen aus Holz

Vom 22.12.2014 bis zum 5.1.2015 blei-
ben das Stadtmuseum, die Bibliothek, 
das Café Marie sowie das Museum 
Pfefferkuchen-Schauwerkstatt und die 
Pulsnitz-Information geschlossen.  

Allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Mitarbeitern und Freunden ein frohes 

Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 

beste Gesundheit, Glück und Erfolg

wünschen      Friedemann Müller & Familie
       Anke Möhn & Familie

Fachberatung * Fachhandel * Werkstattservice * Lieferservice

Dresdner Str. 8 * 01896 Pulsnitz

Tel./Fax 03 59 55 / 468-0 /-13

* TV * Video * HiFi * DVD *
* Kommunikationstechnik *

* SAT-, BK- und ELA-Anlagen *
* Internet- u- Telefontarifberatung *

Meisterbetrieb der Innung

2014479

- Kreativnachmittage -
„Alles natur“, ziegenbalgplatz,

jeden Freitag ab 16 Uhr
 28.11.  kein Kurs - wir begrüßen Sie zum 

Nikolausfest, jeder Kunde erhält ein 
Überraschungsgeschenk

 5.12.  Filzen von Fensterbildern 
 12.12.  Filzen – verschiedene Angebote
 19.12.  Kräuterseifen gestalten
Wegen begrenztem Platz bitten wir herzlich 
um Anmeldung unter: 03 59 55/7 04 41 oder: 
info@alles-natur-pulsnitz.de

-Christliche Bücherstube-
Die Christliche Bücherstube neben “Alles 
Natur” lädt zum Stöbern und Verweilen ein. 
Mo.-Fr.: 10-18 Uhr. Tel.:035955/779730 mit 
Anrufbeantworter
Hübsche Geschenkideen für Weihnachten 
erwarten Sie hier.
Falls geschlossen, bitte in “Alles Natur” 
nebenan melden. DANKE!
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ZEITfürMICH
ENTSPANNUNG ERLEBEN

ilka berndt

ZEITfürMICH Kosmetikstudio 
Kapellgartenstr. 16
01896 Pulsnitz

Tel Studio: 035955 77 88 22
Tel Mobil: 0172 1400 366
eMail: info@zfm-kosmetik.de
web: www.zfm-kosmetik.de

Das ZeitFürMich - Team wünscht einen angenehmen Jahresausklang 
und für das kommende Jahr beste Gesundheit, Zeit für sich selbst und 
stille Stunden der Ruhe & des Glücks.

 Verstärkung gesucht!
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Wie wäre es mit einem Reisegutschein
oder Tropical Islands Gutschein!

Am 24.12. haben wir für Sie bis 12.00 Uhr geöffnet.

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Sie haben noch keine Geschenkidee?

2014499

Zahlreiche Interessierte, Kinder und Eltern 
besuchten auch dieses Jahr am 29. September 
wieder die Grundschule „Am Keulenberg“ 
Oberlichtenau zum Tag der offenen Tür, 
welcher anschaulich gezeigt hat, dass die 
Schule am Keulenberg fest im Ort integriert 
und geschätzt ist. Das runde Nachmittags-
programm startete mit dem Sponsorenlauf 
der Schüler aller Klassenstufen, unterstützt 
durch die Vorschüler, auf dem Sportplatz 
der Schule. Organisiert durch Lehrer und 
Förderverein schlossen die Schüler im 
Vorfeld „Sponsorenverträge“ mit Firmen, 
Verwandten etc. ab. Spitzenreiter war Leon 
aus Klasse 2 mit 16 abgeschlossenen Sponso-
renverträgen. Der Ansporn zu dieser Aktion 
ist das für Mai kommenden Jahres geplante 
Zirkusprojekt mit dem Zirkus Hein. An drei 
Tagen soll im Rahmen einer Projektwoche 
mit Hilfe der Akteure des Zirkus Hein auf 
dem Schulgelände ein eigenes Schülerpro-
gramm zur Aufführung kommen. Die Kinder 
haben durch ihren sportlichen Einsatz und 
den damit „erlaufenen“ Sponsorengeldern 
einen erheblichen Beitrag zur Finanzierung 
dieses Projektes geleistet. Den Rekord stellten 
Leon Hantuschke, Gustav Schönbach und 
Richard Bahrig mit jeweils 31 Runden zu je 
300 m auf. 
Zur gleichen Zeit konnte man bei der Prä-
sentation der Ganztagesangebote (GTA) wie 
Imkern, Textiles Werken und Junge Sanitäter 
des DRK einen Einblick in das ansprechende 
Schulumfeld erlangen und natürlich selbst 
mitmachen, z.B. auch beim Torwandschie-
ßen der AG Handball. Erfreulich für die 
Schüler ist die Tatsache, dass es der Grund-
schule gelungen ist, das GTA-Angebot für 
das Schuljahr 2014/15 sogar noch auszubau-
en. Überall waren das gute Lernklima und 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit von 
Schule, den Oberlichtenauer Vereinen sowie 
engagierten Eltern und Ehrenamtlicher zu 
sehen und zu erleben. Die musisch- künst-
lerische Seite der Schullandschaft konnte 
man bei dem professionell aufgeführten 
Schülerprogramm, das im voll besetzten 
Sport- und Freizeitzentrum für Begeisterung 
sorgte, erleben. Bei Knüppelkuchen und 
Feuerschein, musikalisch umrahmt von der 
Juniorband des Spielmannszuges Oberlich-

tenau, fand dieser fröhliche und gelungene 
Tag der offenen Tür an der Grundschule 
„Am Keulenberg“ seinen Ausklang. 
An dieser Stelle geht ein herzliches Danke-
schön an den Spielmannszug Oberlichtenau, 
alle Akteure der Ganztagesangebote, an die 
LaOla Zentralküche für das Sponsoring, 
an die Lehrer und natürlich an die vielen 
helfenden Hände.
Nicht unerwähnt soll die wertvolle Unter-
stützung der Grundschule durch den Verein 
zur Förderung von Bildung und Erziehung 
e.V. (VFBE) in Oberlichtenau bleiben, der 
sich mit seinem Konzept auch im Internet 
präsentiert. Dem Einsatz und Engagement 
des VfBE e.V. ist es zu verdanken, dass 
die Grundschule „Am Keulenberg“ ab 
diesem Schuljahr für alle Klassen ein für 
Sachsen einmaliges Museumsprojekt star-
tet, welches in Zusammenarbeit mit der 
Stadt als Schulträger und den Staatlichen 
Kunstsammlungen Dresden den Schülern 
zweimal jährlich, durch dem Lehrplan an-
gepasste, pädagogisch ausgearbeitete Kon-
zepte, den Ort „Museum“ anschaulich und 
informativ näher bringt. Die Kosten hierfür 
werden vom VfBE e.V. getragen und es 
wird allen Klassen ermöglicht, verschiedene 
thematische Ausstellungen der Staatlichen 
Kunstsammlungen zu besuchen und Kunst 
auch im Rahmen von Mit-mach-Projekten 
hautnah zu erleben. Dafür wird durch die 
pädagogischen Mitarbeiter der Staatlichen 
Kunstsammlungen Dresden eigens für die 
Grundschule „Am Keulenberg“ ein auf 
alle vier Grundschuljahrgänge ausgelegtes 
Konzept erarbeitet, welches aufeinander 
aufbauend auch den nachfolgenden Grund-
schülern von der ersten bis zur vierten 
Klasse Museum und Kunst nahebringen 
wird. Damit wird die musisch-künstlerische 
Ausrichtung der Schule perfekt abgerundet. 
Die ersten Besuche der Schüler am „Lernort 
Albertinum“ konnten bereits am 10. und 17. 
Oktober stattfinden.
Wenn Sie neugierig geworden sind: Am 
11.12.2014 sind Sie ab 17 Uhr herzlich zum 
traditionellen Weihnachtsprogramm einge-
laden und haben so die Möglichkeit, sich 
selbst ein Bild von der Grundschule „Am 
Keulenberg“ zu machen. M.S.

Haustiere sind für viele Menschen Gesprächs-
partner, Wegbegleiter oder Kuschelobjekt. Um 
den Tierkontakt auch im Pflegeheim aufrecht 
erhalten zu können, entstand die Idee, zu den 
bereits vorhandenen Wellensittichen (Bubi 
und Perry) und der Hauskatze Minka, noch 
zwei Hasendamen einziehen zu lassen. So-
mit entstand in Zusammenarbeit mit Herrn 
Schreiter und den Schülern: Stanley D., Lukas 
Sch., Sandra P. und Sebastian B. (8. Klasse) 
im Neigungskurs „Holz“ der Ernst-Rietschel-
Oberschule ein fahrbarer Hasenstall. Das 
Projekt hat viel Zeit in Anspruch genommen 
und ist nun, nach fast einjähriger Bauphase, 
fertig gestellt worden. Die feierliche Einwei-
hung fand am 17.10.2014 im Seniorenzentrum 
Pulsnitztal statt. Die Bewohner freuen sich 
sehr über die Einsatzbereitschaft und gute 
Arbeit der Schüler. Die zwei geplanten Hä-
sinnen werden Anfang November in ihr neues 
Quartier einziehen. Nochmals vielen Dank für 
die gute Arbeit.                        A. Skalla

Bedingt auch durch die Herbstferien trat eine 
5-wöchige Spielpause in der Ostsachsenliga 
der männl. Jugend C ein. Für das Training in 
diesem Zeitraum bedeutet das, Fitness und 
Spielpraxis auf dem derzeitigen Niveau zu 
halten bzw. weiter zu verbessern. Was liegt 
also näher, dies mit Testspielen im Rahmen 
des Trainings, aber unter Wettkampfbedin-
gungen, zu untersetzen.
Da die „pubertären“ Jungen der C1 und C2 
dafür auch etwas fürs „Auge“ haben wollten, 
luden sie sich kurzerhand die weibl. Jugend C 
des HC Rödertal, die bekanntlich Sachsenliga 
spielen, für dieses Unterfangen ein.
Am 15.10., gegen 17 Uhr begannen die 
Testspiele in der Sporthalle Pulsnitz. Ge-
spielt wurde 3x 20 Minuten, wobei die SG-
Mannschaften immer abwechselnd gegen 
die Bienen antraten. Das letzte Drittel wurde 
noch einmal gesplittet, in dem sich die C1 und 
C2 in die Spielzeit teilten. Der pausierenden 
Mannschaft blieb aber wenig Zeit, um nach 
den Mädchen zu schauen, da auf sie die 
„Treppe“ mit Konditions- und Ausdauer-
Einheiten wartete (Sorry Jungs, dass tut uns 
aber sehr leid; eure Trainer). 
Für die Verantwortlichen beider Teams (und 

- Grundschule „Am Keulenberg“ Oberlichtenau -

Tag der offenen Tür:
Zirkus- und Museumsprojekt vorgestellt

- Ernst-Rietschel-Ober-
schule - 

Projektarbeit
übergeben

sicher auch, die der Bienen) ging es darum, 
verschiedene Angriffs- und Abwehrformatio-
nen unter Wettkampfbedingungen zu testen.
Das Spiel-Ergebnis stand somit nicht im 
Vordergrund. Außerdem kann man bei 
derartigen Veranstaltungen immer vonein-
ander lernen.
Der Vollständigkeit halber hier noch die 
einzelnen Ergebnisse:
Spielzeit 20 Minuten
SG Pulsnitz/Oberlichtenau 1. - HCR 13:13
SG Pulsnitz/Oberlichtenau 2. - HCR 09:15
Spielzeit 10 Minuten
SG Pulsnitz/Oberlichtenau 1. - HCR 04:10
SG Pulsnitz/Oberlichtenau 2. - HCR 05:06
Faszinierend zu sehen, dass sich fast 40 
Jugendliche für unsere schöne Sportart, 
Handball, begeistern und diese aktiv be-
treiben. Der Dank gilt auch der WJC des 
HC Rödertal, mit ihrer Trainerin Frau 
Wohlrab, die sich zu diesem Kräfte messen 
bereit erklärten. Da es allen offensichtlich 
Spaß gemacht hat und alle Mannschaften 
einen Nutzen davon haben, sollte es eine 
Fortsetzung geben.
Dann vielleicht in Großröhrsdorf?

(StB)

Nun, das alte Jahr ist fast vorbei und wieder 
dürfen wir zurückblicken auf schöne Auftrit-
te, tolles Publikum und auch auf das Neu-
gelernte – unsere Trommelgruppe kommt 
gut an und wir geben bei jedem Auftritt das 
Beste. Wenn also bei Ihnen ein Kind ist, was 
gerne trommeln oder ein anderes Instrument 
lernen würde, kann es sich gerne bei uns 
melden, wir freuen uns über jeden Zuwachs. 
Bald schon ist der erste Advent, das heißt, 
wir wünschen Ihnen allen eine heimelige 
und gesellige Vorweihnachtszeit und vor 
allem nicht zu viel Weihnachtsstress. Der 

- Feuerwehreinsätze - 

Hilfeleistung 
nach Sturz

Am 15. Oktober gab es Alarm für die Freiwil-
lige Feuerwehr Pulsnitz/Stadt gegen 6.54 Uhr 
zur Kapellgartenstraße. In ihrem Wohnhaus 
war eine gehbehinderte Rentnerin im Bad 
schwer gestürzt und hatte sich eine Schen-
kelhalsfraktur zugezogen. Zum Glück besaß 
die Frau einen Alarmknopf und konnte so 
Hilfe anfordern. Pulsnitz rückte daraufhin mit 
Rüstwagen und speziellen Türöffnungsgerät 
aus und verschafften den Sanitätern Zutritt. 
Natürlich ging es dann ins Krankenhaus.
Drei Tage später gegen 21.35 Uhr kam der 
nächste Alarm für die Kameraden. Die Frei-
willige Feuerwehr Ohorn musste vorher auf 
die Autobahn A4 in Richtung Bautzen zum 
Rödertalparkplatz, wo eine PKW brannte, 
ausrücken. Nachdem der Brand bekämpft 
war, forderte man die Pulsnitzer Kameraden 
mit der Wärmebildkamera an, um eventuelle 
Glutnester im Fahrzeug zu orten.

Am 27. Oktober wurden 23.55 Uhr die 
Pulsnitzer Kameraden mit ihrer Drehleiter 
nach Großröhrsdorf auf die Philippstraße 1 
zu einem Schuppenbrand hinter einem leer-
stehenden Wohnhaus gerufen. Vermutlich 
handelte es sich um Brandstiftung.
Am 6. November 23.33 Uhr rückten die 
Pulsnitzer und Friedersdorfer Kameraden 
zu einem Wohnungsbrand auf den Julius-
Kühn-Platz 18 aus. Mit vor Ort waren auch 
der Rettungsdienst und die Polizei. 

Hauptlöschmeister S. garten

HSV 1923 Pulsnitz e.V. - Handball
Spielgemeinschaft Pulsnitz/Oberlichtenau

Trainingsspiele
gegen die Rödertalbienen

letzte Monat im Jahr sollte schließlich mit 
der Familie in Einklang verbracht werden. 
Des Weiteren hoffen wir, dass auch der 
Weihnachtsmann fleißig sein wird und jeder 
ein tolles Geschenk bekommt. Wir möchten 
uns schlussendlich bei unseren Sponsoren 
und Freunden bedanken, die uns jederzeit 
in jeglicher Hinsicht unterstützen. Somit 
konnten wir uns unsere neuen Trommeln 
leisten und damit jetzt unserem Publikum 
mehr Bandbreite bieten. Eine besinnliche 
Zeit!

euer Spielmannszug Pulsnitz

Spielmannszug Pulsnitz e. V.

Das alte Jahr...
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Schuppenbrand          Foto: Jonny Linke
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Frohe Weihnachten

und alles Gute für das Jahr 2015

wünschen  unserer verehrten 

Kundschaft verbunden mit dem 

herzlichem Dank für Ihre Treue 

zu unserem Uhren/Schmuck-

Fachgeschäft

Jörg Ludwig

Wir reinigen Ihren Schmuck fachgerecht!

Inh. Jörg Ludwig
Wettinstraße 3
Pulsnitz
Tel. 4 05 70
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Zum Nikolausfest: Kurs
Stricken ohne Nadeln

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 8-18 Uhr Samstag 9-12 Uhr

29.11.
14-17 Uhr
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gModehaus Freudenber

Wir wünschen Ihnen fröhliche und unbeschwerte Festtage
und ein gesundes neues Jahr!

Inhaberin Heidrun Balzer

Großröhrsdorfer Straße 11

Tel. 7 24 14  

Geschenktipp: Gutscheine vom

2014459

Silvia Müller
   Wettinstraße 18, Pulsnitz

Geschenkideen zum Fest
Tee- & Lebkuchen-Spezialitäten

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Auf alle
Weihnachtstees 

Am 4. Advent von 14-17 Uhr geöffnet!
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5 % Rabatt!Wettinstraße 24, 01896 Pulsnitz, Telefon 7 24 28

Ein Geschenktipp für das Fest:
Für die Kleinen:
          Laufrad 12‘‘  schon ab 64,95 ¤
Sie finden nicht das Richtige?
Fragen Sie nach unseren schönen Geschenkgutscheinen.

Meiner verehrten Kundschaft, allen Freunden und Bekannten
wünsche ich ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie
alles Gute, viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2015.

Allzeit „GUTE FAHRT“

Zweirad-Service Wolf
ehemals Kleinstück
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1 Frohe Weihnachten

und ein gutes
 Jahr 2015.

Inh. Kerstin Frommberger

Am Markt 8, 01896 Pulsnitz

Tel: (03 59 55) 36 99 31

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 9.00-13.00 / 14.00-18.00

Sa 9.00-12.00

Adventseinkauf
am 21.12.:

auf Herrenwäsche 
von Otto Kern20%

Gutscheine zum Fest

2014449

Indischer  Basar  Pulsnitz

Inh. Annett Noack

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

 Edelstahl-

schmuck

2014473

Unser Geschäft bleibt am 5./6. Januar 2015
wegen Inventur geschlossen.

Ziegenbalgplatz 6
01896 Pulsnitz
Telefon 7 25 59

Familientradition
seit 1870

Fa. Annett Lindenkreuz
• Buchbinderei
• Papier- und Schreibwaren
• Gold- und Reliefprägungen
• Bildeinrahmungen
• Stempel

Wir wünschen unseren werten Kunden, Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 

verbunden mit einem herzlichen Dankeschön
für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Noch keine Idee fürs Weihnachtsgeschenk?
Wir haben tolle Angebote und beraten Sie gern!

auf alle Spielwaren
am 5.12. 10% Rabatt 

2014475

Fabrikstraße 2
01896 Pulsnitz

FRISCH  FREUNDLICH  AKTUELL

All unseren
Markt- und Post-Kunden

wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2015.

Familie Steglich und
Mitarbeiterinnen

- Postagentur -
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Achten Sie auf unsere Sonderangebote!
Die bei uns gekauften Geschenke werden liebevoll verpackt!

Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen
die Jeans & Modewelt!

Achten Sie auf unsere Sonderangebote!

Am 4. Advent öffnen wir für Sie

von 1400-1700 Uhr
                                        

2014467

gegründet 1894
Pulsnitz,

Großröhrsdorfer Straße 31,
Tel./Fax 7 36 88

wünscht allen
ein gesegnetes
Weihnachtsfest
und ein gutes

neues Jahr
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„Gans“ wichtig!
Ihr Weihnachts-

braten!
Gänse und Enten aus 

Freilandhaltung
direkt vom Bauernhof

Ulrich Eisold
Am Mühlgraben 2

01896 Pulsnitz
OT Friedersdorf

Tel. (03 59 55) 5 49 02 
mobil (01 73) 5 62 84 60 20
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Wir danken unserer Kundschaft
für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2015.

- Versicherungen
- Kapitalanlagen

.... mit uns
       geht's!

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 10 - 01896 Pulsnitz - Tel. 03 59 55/4 04 24, Fax: 4 04 25 - info@makler-techritz.de - www.makler-techritz.deDr.-Wilhelm-Külz-Straße 10 - 01896 Pulsnitz - Tel. 03 59 55/4 04 24, Fax: 4 04 25 - info@makler-techritz.de - www.makler-techritz.de

Warum bares
       Geld verschenken?

- Immobilien
- Finanzierungen
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IN JEDEM ENDE
STEHT EIN ANFANG
Ihr Ansprechpartner im Trauerfall

SABINE SKALICKY

Tel.: 03 59 55 – 77 47 40

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628 20
14

38
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Freund & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

felix1.de AG Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Mitglied der
European Tax and Law

Unseren Mandanten und Geschäftspartnern
besinnliche Weihnachtsfeiertage und alle guten Wünsche

für ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015.

Unser Angebot für Sie:

 für Arbeitnehmer und Rentner

laufende Buchführung und Lohnabrechnungen

 Gründungsberatung mit KfW-Förderung

Wir freuen uns, 2015 auch Sie begrüßen zu dürfen. 
Auf eine gute Zusammenarbeit!

felix1.de – Das Steuerberatungskonzept
der Zukunft – einfach, flexibel, komplett
online zum wählbaren Paket-Festpreis

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 2 86 74
Fax (03 59 52) 3 28 46
grossroehrsdorf@felix1.de

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46
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Wir wünschen unserer Kundschaft alles Gute,
eine frohe Weihnachtszeit und viel Erfolg für 2015.

Steinaer Str. 10 - Ohorn, OT Gickelsberg
Tel. (03 59 55) 7 26 94

www.gartengeraete-ohorn.de
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Wir wünschen unserer Kundschaft frohe Weihnachten
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2015.

Gartenstraße 1 - 01896 Pulsnitz

Tischlerei Schieblich
Familientradition seit 1876
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Frohe Weihnachten und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr,

verbunden mit einem herzlichen Dankeschön für die gute Zusammenarbeit 2014 

wünschen wir unserer Kundschaft sowie allen Geschäftspartnern,

Freunden und Bekannten.

Lothar Drescher Elektroanlagen GmbH
Großröhrsdorfer Straße 7 • 01896 Lichtenberg • Tel.(035955) 7 36 59
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünschen wir all unseren Kunden, Freunden und

Bekannten unseres Hauses, verbunden mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

TSD Tortechnik GmbH
Torservice Industrie u. Privat
Kamenzer Straße 21 - 01896 Pulsnitz
Tel.: 03 59 55 / 75 29 92 - Fax 03 59 55 / 75 29 91
www.tsd-tortechnik.de

RICHTER    BAUELEMENTE
Tel. (03 59 55) 86 20
Fax (03 59 55)  8 62 20
www.richter-bauelemente.de
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Allen unseren Gästen und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015.

Dirk & Gerd Busch
Gasthof - Pension - Veranstaltungssaal

E-mail: Schuetzenhaus-Pulsnitz@t-online.de
Internet: http://www.zugast.de/schuetzenhaus

Unsere Öffnungszeiten während der Feiertage:

Silvesterparty
  mit Tommys-Musikexpress
  und Deutschlands bekanntestem
  Roland Kaiser Double
  Großes kalt/warmes Büfett

Bitte beachten Sie auch unsere Sonderveranstaltung

am 21. März 2015, 19.00 Uhr

Die Hitparadenstürmer: Das Duo Fantasy

2014516

Oberlichtenau, Pulsnitztalstraße 31
Tel. 03 59 55/75 27 42

Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag 8-19 Uhr

Freitag 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung 

alle Kassen und privat
24.12.2014-3.1.2015 wegen Urlaub geschlossen

Wir wünschen unseren Patienten, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Therapie & Massage 
Marion Bartholomay

Gesamtes Spektrum 
der klassischen Physiotherapie

Gutscheine
für alle Angebote verfügbar! 20
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! Das wünschen wir all       
unseren Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern und bedanken uns 

auf diesem Weg für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Dachdecker & Zimmerermeisterbetrieb

Dach  Holzbau  Dachklempner  Schornsteinbau  Fassaden
Blitzschutz  Gerüstbau  Dämmung  Bauwerksabdichtung

Großröhrsdorfer Straße 22   Tel.: 035955/778077  Fax: 778078
01896 Pulsnitz    Funk: 0173/5286565

www.dachdecker-holzbau-wehnert.de
Mitglied der Dachdeckerinnung Dresden
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen die
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Allen unseren Patienten und Kunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes und glückliches Jahr 2015.
Fachapothekerin

Sabine Höfgen
Julius-Kühn-Platz 17
01896 Pulsnitz
Telefon (03 59 55) 7 23 36
Service-Telefon (08 00) 0 07 23 36

Stets im Dienst Ihrer Gesundheit
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Katrin Dönninghaus

 Tel. 03 59 55/74 60 64 Mobil 01 51/70 02 78 58

• Begleitung zu Ärzten

• Einkäufe aller Art mit Ihnen oder für Sie

• Spazieren gehen, Begleitung zum Tierarzt

• Haushaltshilfe, Hilfe bei Grabpflege

• Begleitung zu kulturellen Veranstaltungen
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Wir, die Medizinische Versorgungszentren der Oberlausitz gGmbH (MVZO), sind ein
Tochterunternehmen im Unternehmensverbund der Oberlausitz-Kliniken gGmbH
(OLK-Gruppe).  Dieser Verbund stellt die medizinische Versorgung von stationären und
zunehmend auch von ambulanten Patienten in der Oberlausitz sicher. Unser Anliegen
ist es, dem sich ausweitenden Praxismangel in der ländlichen Region entgegenzuwir-
ken und eine hochwertige, moderne und wohnortnahe Patientenversorgung zu ga-
rantieren.  

Zur weiteren Umsetzung dieses bereits erfolgreichen Modells suchen wir Sie ab sofort
oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die ländliche Region Oberlausitz als 

Facharzt (m/w) in Voll- oder Teilzeit
Facharzt (m/w) für Innere Medizin oder Allgemeinmedizin

Ihre Aufgabe:
Sie arbeiten in einem unserer medizinischen Versorgungszentren bzw. einer unserer
Praxen und stellen damit die medizinische, wohnortnahe Versorgung der Patienten im
ländlichen Umfeld sicher. 

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung zum Facharzt (m/w) für Innere Medizin oder 

Allgemeinmedizin 
• fundierte Berufspraxis in Ihrem Fachgebiet 
• Interesse, sich als Facharzt in der ländlichen Region Oberlausitz niederzulassen
• betriebswirtschaftliches und patientenorientiertes Denken und Handeln
• sehr gute Deutschkenntnisse (fließend/verhandlungssicher)

Wir bieten Ihnen:
• eine feste Anstellung in Voll- oder Teilzeit mit einer festen vertraglichen Vergütung
• modern eingerichtete Praxisräume mit guter medizinischer Geräteausstattung
• ein fachlich qualifiziertes Team zur Assistenz bzw. Organisation des Praxisbetriebes
• Übernahme der notwendigen Investitionsaufwendungen durch die MVZO
• zentrale Unterstützung in administrativen bzw. organisatorischen 

Angelegenheiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Medizinische Versorgungszentren 
der Oberlausitz gGmbH
Am Stadtwall 3 
02625 Bautzen
E-Mail: info@mvzo.de

Mehr über uns erfahren Sie auf
www.mvzo.de.

Gern beantwortet Ihnen Herr Andreas
Pahler Ihre Fragen telefonisch unter
03591-363-2320.  

Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
an nebenstehende Adresse.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Jede Kneipp-Anwendung ist auch eine 
zuwendung
Gesundheitsförderung nach Kneipp ist in 
jedem Alter möglich. Seit Oktober 2014 
werden Kneipp Anwendungen, vorwiegend 
von den Alltagsbegleitern, unter Anleitung 
eines ausgebildeten Gesundheitstrainers und 
eines Mentors in den Pflegealltag unserer 
Bewohner/innen integriert. 
Die täglichen Kneippangebote orientieren 
sich an den fünf Elementen der Kneipp-
Gesundheitslehre. Ein paar Beispiele
Ernährung – viel frisches Obst und Gemüse, 
regionale-saisonale Speisen, gemeinsames 
Kochen, Backen …
Bewegung – Kneipp-Sportgruppe, Sitztanz, 
Gymnastik, Bewegung im Freien …
Ordnungstherapie – Gottesdienste, Ge-
spräche, Basale Stimulation, Veranstal-
tungen…
Phytotherapie – Kräutergarten anlegen und 
pflegen, Herstellen verschiedener Tees …
Wasser – Wassertreten, Armbäder, Kniegüs-
se, verschiedene Waschungen und Bürstun-
gen, Wickel und Auflagen … (s. Foto)
Im nächsten Jahr wird ein Teil der Außenan-
lage unserer Pflegeeinrichtung umgestaltet. 
Ein Kneipp-Wassertretbecken sowie ein 
Kneipp-Gartenbereich werden entstehen. 
Auch das Team der Unternehmensgruppe 
Henry Mülder mit seinen Bereichen Pfle-

geheim, Pflegemobil und Physiotherapie 
kann durch diese Veränderung profitieren, 
denn die Gesunderhaltung aller Mitarbeiter 
ist seit Längerem eine wichtige Aufgabe der 
Unternehmensgruppe. Unser Ziel ist es, das 
Pflegeheim als Kneipp-Pflegeeinrichtung 
zertifizieren zu lassen. Ansprechpartner ist 
Frau Kerstin Kretschmann, stellvertretende 
Pflegedienstleiterin und Kneipp-Gesund-
heitstrainerin.

Kneipp Anwendungen im Pflegeheim Pulsnitz
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im Hof!Bis bald im Brunnenhof! Parkplätze

im Hof!
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Ausgewogeneres und entspannteres Sehen 
bedeutet mehr Konzentrationskraft und 
letztlich einen entspannteren Tag bis in die 
Nacht. 
Unser TiP: Nutzen Sie die Möglichkeiten 
einer umfassenden Beratung zu Zeiss Digi-
talgläsern und machen Sie einen unverbind-
lichen Sehtest.
Bei dieser Gelegenheit überprüfen wir 
umfassend Ihre Korrektion und zeigen 

www.hahmann-optik-art.de
Aussehen in Perfektion - 

Sehen in neuen Dimensionen

Brunnenhof, Pulsnitz
Wettinstr. 5,
Tel. (03 59 55) 4 46 71
Langebrück
Dresdner Straße 4-7,
Tel. (03 52 01) 7 03 50
Dresden Klotzsche,
Königsbrücker Landstr. 66,
Tel. (03 51) 8 90 09 12

- Anzeige - Hahmann Optik Gleitsichtglasaktion 2014
Zeiss DIGI – Days 2014 – 

das erste Glas gegen digitalen Sehstress
In Deutschland gibt es mittlerweile 25 Mil-
lionen Arbeitplätze am Computer. 
Nach einhelliger Meinung der Augenärzte 
führt das Arbeiten an modernen Bildschir-
men nicht zu bleibenden Augenschäden.

Andererseits ist klar, 
dass beim Arbeiten 
am PC dem Auge auf 
Grund von ca. 30 000 
Blickbewegungen 
täglich alles abver-
langt wird. Ein gut 
eingerichteter Bild-
schirmarbeitsplatz mit 
guten Lichtverhältnis-
sen und einem großen 
strahlungsarmen und 

wenig gekrümmten Bildschirm sind wichtig 
für einen beschwerdefreien Arbeitstag. 
Neben der Arbeit erobert die digitale Tech-
nik in Form von Smartphones, Tablett-PCs 
und digitalen Multifunktionsuhren immer 
mehr unser Leben.
Diese digitale Technik fordert unser Sehen 
auf eine Art und Weise, welche von Mutter 
Natur so eigentlich nicht vorgesehen war. 
Die Folge ist sogenannter Sehstress. Dieser 
Stress äußert sich in Kopfschmerzen, Ver-
spannungen aber auch Seh- und Konzentra-
tionsproblemen.
Die Familie der digitalen Brillengläser soll 
gerade gegen diese Sehprobleme vorgehen.

Ihnen vielleicht 
völlig neue Mög-
lichkeiten ... und 
durch den 50% 
Zweitbrillenrabatt 
halbieren wir den 
Preis für eine Hob-
by-, Arbeits- oder 
Sonnenbrille. 
Weitere Informationen mit Schnell-Sehtest 
auch unter www.hahmann-optik-art.de.

niels Hahmann
Augenoptikermeister und Optometrist

Hahmann Optik gmbH
zeiss relaxed Vision center 2014 /2015 

Sport Optik Center Langebrück
zeiss i-Scription Center Langebrück 

und Pulsnitz
Wettinstr. 5, 01896 Pulsnitz 

03595544671
Dresdner Str.4 - 7, 01465 Langebrück, 

03520170350
Königsbrücker Landstraße 66, 01109 

Dresden 03518900912

Die Zeit im Advent ist die Zeit von Heimlich-
keiten und der Duft von frisch gebackenen 
Plätzchen liegt in der Luft. Es ist die Zeit für 
ein gutes Buch und Besinnlichkeit.
Weihnachtsstimmung umgibt uns und es 
ist Zeit für ein herzliches Dankeschön für 
Ihre Kundentreue und Ihr Interesse.

Zeiss I.-Scription
Perfekt Sehen bei Tag und in der Nacht

Aktion Zeiss Digital

Hahmann Optik ist Zeiss relaxed vision center 2014/15
20 Jahre Hahmann in Pulsnitz.

Sehen ohne Stress
Gutschein für einen Sehtest

Maklerbüro Haufe
Immobilien

035952/48258    www.maklerbuero-haufe.de

Großmannstr. 4      01900 Großröhrsdorf

Beratung    Verkauf    Vermittlung

!Suchen für unsere Kunden Häuser und ländliche Anwesen!

20
14

39
0

Suchen Wohnung in Pulsnitz

ab Februar/März 2015 von Rentnerehe-
paar aus NRW 70-80 m² mit Dusche, 
Hochparterre oder ebenerdig. 
Zuschriften an: Grammel, Thieringhauser 
Straße 6, 57462 Olpe
Telefon: 0 27 61/6 48 73

2014443

Suche für eine Ausstellung Möbel/
Wohnzimmermöbel aus den 1960er 
Jahren der Tischlerei Lunze aus Ohorn. 
Die Frontflächen der Möbel waren tlw. 
farblich gestaltet (rot, gelb, weiß/grau und 
naturholzfarben). Kontakt: J. Werth,
Tel.: 0176 - 23 92 27 93

2014434

gemütliche eTW in Pulsnitz

2 Zimmer, Küche + Bad (56,5 m²) Sou-
terrain mit Balkon/Terrasse in ruhiger 
aber zentraler Lage/Nähe Schützenhaus, 
günstig und provisionsfrei zu vermieten.
Chiffre: Tel. 03 59 55/7 09 23 
oder 01 76/93 52 71 51

2014497

2004-2014: 10 Jahre am Ort für die erhaltung des kulturellen erbes der Sachsen

Lausitzer Antiquariat & Sammlerstube
Pulsnitz, robert-Koch-Str. 26 (direkt am Markt)

Mi & Fr 9-19 Uhr sowie nach telefonischer Absprache
Inh. G. Lotze, Bibliothekar/Kunstwissenschaftler/ (FS/HS)

Wir kaufen und verkaufen:

Wir helfen gern bei Haushaltauflösungen und verhüten, dass Geldwerte im Container landen!
Denken Sie bitte daran! Wir freuen uns über Ihren Besuch oder Anruf!

Tel. 0172-5708659/ 035955- 753046 - e-Mail: info@antic-design.de

•	 Hochwertige	Literatur	und	Buchausgaben	
aus allen Jahrhunderten

•	 Musikalien	(Musikinstrumente,	Schallplat-
ten usw.)

•	 Schöne,	dekorative	Dinge	aller	Art,	ausge-

wählte Möbel, Bilder
•	 Münzen,	Schmuck,	mechanische	Uhren	

und optische Artikel
•	 Militärische	Erinnnerungstücke	(Orden,	

Fotos, pers. Dokumente, Nachlässe usw.)
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Taxibetrieb Schreier

 Tel.: 03 59 55 / 4 44 48

All unseren Kunden sowie Geschäftspartnern wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2015.

Krankenfahrten für alle Kassen
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Frohes Weihnachtsfest!

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Andreas Röhl

Liebe Patienten!
Das gesamte Team unserer Zahnarztpraxis möchte sich für 
das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Kamenzer Straße 18 - 01896 Pulsnitz

Telefon: 035955 – 8200     www.zahnarzt-pulsnitz.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20
14
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DEM LEBEN EINEN WÜRDIGEN ABSCHLUSS GEBEN
BESTATTUNGSINSTITUT

UWE SCHUSTER

BESTATTUNGEN UND DIENSTLEISTUNGEN 
ALLER ART,

IHREN WÜNSCHEN ENTSPRECHEND

Bestattungsvorsorge - eine Sorge weniger,
 sprechen Sie mit uns

seit 1991

20
14

39
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Bereitschaftsdienste
Ärzte:
Anmeldung für Krankentransport: (0 35 71) 1 92 22
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Mo., Di., Do. 19-7 Uhr; Mi., Fr. 14-7 Uhr; Sa., So. 24 Stunden

 zahnärzte:
Sonnabend, Sonn- und Feiertag 9-11 Uhr
 29./30.11. Frau Dr. Weinrich, Goethestraße 12, Pulsnitz, Tel. 7 38 50
 6./7.12. Herr Dr. Leineweber, Schulstraße12, Ohorn, Tel. 4 52 33
 13./14.12. Herr DS Remus, Krohnenbergstraße 4, Hauswalde, Tel. 03 59 52/5 61 41
 20./21.12. Herr ZA Wils, Melanchthonstraße 7, Großröhrsdorf, Tel. 03 59 52/3 12 11
 24.12. Herr Dr. Käppler, Weißbacher Straße, Oberlichtenau, Tel. 7 36 55
 25.12. Herr DS Kolk, Lutherstraße 15, Großröhrsdorf, Tel. 03 59 52/4 68 19
 26.12. Frau DS Schneider, Weststraße 3, Bretnig, Tel. 03 59 52/3 41 14
 27./28.12. Frau ZÄ Hartmann, Großmannstraße 3, Großröhrsdorf, Tel. 03 59 52/4 83 75
 29.12. Herr Dr. Schwenke, Hauptstraße 23, Lichtenberg, Tel. 7 25 60
 30.12. Herr Dr. Leineweber, Schulstraße12, Ohorn, Tel. 4 52 33
 31.12./1.1. Herr Dr. Röhl, Kamenzer Straße 18, Pulsnitz, Tel. 82 00
 2.1. Frau ZÄ Bohry, Bischofswerdaer Straße 38, Bretnig-Hauswalde, Tel. 03 59 52/5 83 44
 3./4.1. Frau DS Schneider, Weststraße 3, Bretnig, Tel. 03 59 52/3 41 14
Dienständerungen können quartalsweise aktuell unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
abgerufen werden!

Apotheken raum Pulsnitz/radeberg
Die Apotheken der Umgebung führen eine ständige notdienstbereitschaft durch, der Dienst 
endet 8 Uhr des nächsten Tages.
 27.11.,9.,21.12. Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz, Robert-Koch-Straße 3, Tel. 4 52 68
 10.,22.12. Linden-Apotheke Langebrück, Liegauer Straße 6, Tel. 03 52 01/7 00 11
 29.11.,11.,23.12. Heide-Apotheke Radeberg, Schillerstraße 95 a Tel. 0 35 28/44 27 70
 30.11.,12.,24.12. Mohren-Apotheke Radeberg, Hauptstraße 4, Tel. 0 35 28/44 58 35
 28.11.,1.,13.,25.12. Löwen-Apotheke Radeberg, Badstraße 17, Tel. 0 35 28/44 22 28 
 2.,14.,26.12. Elefanten-Apotheke Großröhrsdorf, Mühlstraße 1, Tel. 08 00/3 53 32 68
 3.,15.,27.12. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2, Tel. 03 52 05/5 99 15
 4.,16.,28.12. Stadt-Apotheke Großröhrsdorf, W.Rathenau-Straße 3, Tel. 03 59 52/3 30 31
 5.,17.,29.12. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7, Tel. 03 52 05/5 42 36
 6.,18.,30.12. Arnoldis-Apotheke Arnsdorf, Niederstraße 14, Tel. 03 52 00/25 60
 7.,19.,31.12. Löwen-Apotheke Pulsnitz, Julius-Kühn-Platz 17, Tel. 7 23 36
 8.,20.12.,1.1. Altstadt-Apotheke Radeberg, Röderstraße 1, Tel. 0 35 28/44 78 11

Apotheken raum Kamenz/Königsbrück
Die Apotheken der Umgebung führen eine ständige notdienstbereitschaft durch, der Dienst 
endet 8 Uhr des nächsten Tages.
 26./27.11.,16./17.12. Lessingapotheke, Kamenz, Macherstr. 18,Tel. 0 35 78/30 77 40
 28.11.,6.,18./19.12. St.-Sebastian-Apotheke, Panschwitz, Mittelweg 5, Tel. 03 57 96/97 30
 29./30.11.,26./27.12. Ahorn-Apotheke, Schwepnitz, Schulstr. 2, Tel. 03 57 97/7 37 96
 1.,7.,20/21.12. Stadt-Apotheke, Kamenz, Markt 15, Tel. 0 35 78/30 41 30
 2./3.,22./23.12. Marien-Apotheke, Elstra, Parkgasse 2, Tel. 03 57 93/8 30
 4./5.,8./9.,24./25.,28./29.12. Ost-Apotheke, Kamenz, Oststraße 45, Tel. 0 35 78/30 12 66
 10./11.,30./31.12. Löwen-Apotheke, Königsbrück, Markt 9, Tel. 03 57 95/4 23 38
 12./13.12.,1.1. Forst-Apotheke, Kamenz, W.-Muhle-Straße 3, Tel. 0 35 78/31 80 20
 14./15.12. Apotheke im EKZ, Königsbrück, Weißbacher Str. 28,
  Tel. 03 57 95/2 86 64
(Angaben ohne garantie!)

- Museen und Galerien -

Pfefferkuchenmuseum und
Pulsnitz-information
Am Markt 3, Tel. 4 42 46

Montag-Freitag  10-17 Uhr
Sonnabend  9-13 Uhr
Sonntag  14-17 Uhr 
und nach Vereinbarung

Stadtmuseum
Goethestraße 20 a, Tel. 4 42 46

Dienstag-Freitag  13-17 Uhr
Sonntag und Feiertag 14-17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sonderausstellung: Bernd Ritter - Miniatu-
ren aus Holz

Bibliothek
Goethestraße 20 a, Tel. 4 42 46

Dienstag-Freitag  13-17 Uhr
Sonntag und Feiertag 14-17 Uhr

Vom 22.12.2014 bis zum 5.1.2015 blei-
ben das Stadtmuseum, die Bibliothek, 
das Café Marie sowie das Museum 
Pfefferkuchen-Schauwerkstatt und die 
Pulsnitz-information geschlossen.

Bibliothek der 
ernst-rietschel-grundschule 

Dr.-Michael-Straße 1
Öffnungszeiten für Schüler:
Dienstag: 11.30-13.15 Uhr

ernst-rietschel-geburtshaus
galerie des 

ernst-rietschel-Kulturringes e. V.
Rietschelstraße 16, Tel. 4 42 46

Winterpause: keine Ausstellung – das Ge-
burtshaus ist geschlossen.

ostsächsischeKunsthalle
galerie des 

ernst-rietschel-Kulturringes e. V.
 Robert-Koch-Straße 12, Tel. 4 42 46

Ausstellung: Modelleisenbahnausstellung 
28.-30.11.2014
Öffnungszeiten: Freitag  15-19 Uhr
 Sonnabend  10-19 Uhr
 Sonntag 10-18 Uhr
Kleine Modellbahnausstellung zum Ein-
kaufssonntag am 4. Advent von 13 bis 17 
Uhr geöffnet.
Danach Winterpause: keine Ausstellung – die 
ostsächsischeKunsthalle ist geschlossen.

Veranstaltungen und Termine

- Notrufe -
notruf für rettungsdienst/Feuerwehr  112
Krankentransport, Kassenärztlicher Notfall-
dienst: (0 35 71) 1 92 22
Allgemeine erreichbarkeit der Leitstelle/
Feuerwehr:  (0 35 71) 1 92 96
Feuerwehr – notruf 1 12
Polizei – notruf 1 10
Polizeirevier Kamenz, 
Poststraße 4 (0 35 78) 35 20
Polizeistandort großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1, Zimmer 32, 
Telefon:  03 59 52/38 30
Sorgentelefon:  0800 1 11 01 11
Telefon-Seelsorge:  0800 1 11 02 22
Frauenschutzhaus Bautzen: Beratung und 
Aufnahme rund um die Uhr, 03591/451 20
Störungs-rufnummern:
Erdgas: 03 51/50 1788 80 
Strom: 03 51/50 1788 810
enSO netz gmbH (gas) Service-Telefon: 
08 00/0 32 00 10 (kostenfrei), E-Mail service-
netz@enso.de, Internet www.enso-netz.de
enSO energie Sachsen Ost Ag (Strom) 
Service-Telefon: 08 00/6 68 68 68 (kos-
tenfrei), E-Mail service@enso.de, Internet 
www.enso.de
Wasserversorgung: Wasserversorgung Bi-
schofswerda GmbH, 01877 Bischofswerda, 
Belmsdorfer Straße 27, Tel. (0 35 94) 77 70, 
außerhalb der Dienstzeiten: 0173/397 9696 
Abwasser: AZV Obere Schwarze Elster, An 
den Stadtwerken 2, 01917 Kamenz 
zentraler Havariedienst ewag.Kamenz Tel. 
0 35 78/3 77-3 77
Wärmeversorgung: zentraler Havariedienst 
ewag Kamenz Tel. 0 35 78/3 77-3 77
Zentrale Leitstelle in Hoyerswerda
Straßenmeisterei Wachau (zuständig für 
Kreis- und Staatsstraßen): An der Ziegelei 
1, Tel.: 03578 / 7871 - 66283

- Kirche -

nicolaikirche Pulsnitz,
Kirchplatz, Tel. 7 23 55

Offene Kirche: Montag-Freitag 10-15 Uhr 
zur stillen Einkehr und Besichtigung
Sonnabend und Sonntag nach Vereinbarung

gottesdienste
Sonntag, 7.12.
Friedersdorf: 9 Uhr Familienstunde mit dem 
Teeniekreis
Sonntag, 14.12.
Friedersdorf: 9 Uhr Gottesdienst mit Ad-
ventsfeier, Pfarrerin Grüner 
Ohorn: 9 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Mantei
Sonntag, 21.12.
Friedersdorf: 9 Uhr Gemeinschaftsstunde
Oberlichtenau: 9 Uhr Singegottesdienst, 
Pfarrer Renner
Heilig Abend, 24.12.
Pulsnitz: 14.30 Uhr Christvesper Kinder, 
Pfarrerin Grüner
Pulsnitz: 15.30 Uhr Christvesper Jugend, 
Gemeindepädagoge Kipke
Pulsnitz: 17.30 Uhr Musikalische Christves-
per, Pfarrer Rietzsch
Friedersdorf: 16.00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel, Pfarrerin Grüner
Ohorn: 14.30 Uhr Christvesper mit Krip-
penspiel, Pfarrer Renner
Oberlichtenau: 15.00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel, Pfarrer Meyer
1. Christtag, 25.12.
Pulsnitz: 10.30 Uhr Festgottesdienst, Pfar-
rerin Grüner
Ohorn: 9 Uhr Festgottesdienst, Pfarrerin Grüner
Oberlichtenau: 10.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrer Blumenstein
Sonntag, 28.12.
Friedersdorf, 9 Uhr Singegottesdienst
Silvester, 31.12.
Pulsnitz: 17.30 Uhr Andacht mit Abend-
mahl, Pfarrerin Grüner
Friedersdorf: 17.00 Uhr Andacht mit Abend-
mahl, Pfarrer Meyer
Ohorn: 14.00 Uhr Andacht mit Abendmahl, 
Pfarrer Renner

Kirchenmusik
in der nicolaikirche 

Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr: Festliche 
Adventsmusik mit Werken von Homilius
Ausführende: Kirchenchor, collegium inst-
rumentale Pulsnitz, Bläser und Solisten 
Orgelkonzert zum Jahresausklang, 31. 
Dezember, 21 Uhr: Annemarie Sirrenberg: 
Choralbearbeitungen und Improvisationen

- Seniorenveranstaltungen -
Seniorengruppe Pulsnitz, Bahnhofstraße 3b, Tel. 7 22 54

Mittwoch, 3.12. 14 Uhr  Gemütliche Adventszeit
Mittwoch, 10.12. 14 Uhr  Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 11.12. 13.50 Uhr Fahrt nach Langenwolmsdorf in die RATAGS-Holzdesign 

und Kunsthandwerkstatt (mit Voranmeldung)
Mittwoch, 17.12. 14 Uhr  Weihnachtsfeier

Diakonie-Sozialstation Pulsnitz gemeinschaftsraum Poststraße 5
Seniorennachmittag: Auf eine Tasse Kaffee

Mittwoch, 3.12. 14.30 Uhr Nachmittag mit Pfarrerin Bärisch
Mittwoch, 10.12. 14.30 Uhr Adventsfeier mit Pfarrerin Gildehaus
Mittwoch, 10.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier mit Pfarrerin Silberbach
rommé und andere Spiele Dienstag, 2., 16. und 30.12., 14 Uhr

gemischter Chor Pulsnitz e. V.
Chorproben mittwochs 19-21 Uhr Grund-
schule Pulsnitz (Hofeingang) 
Info: Tel. 41247 www.chor-pulsnitz.de

royal rangers – 
christliche Pfadfinder e. V.,

Sonnabend, 6.12., 14 Uhr 91. Stammtreffen 
zum Abenteuer in der Natur: Gabe
Mittwoch, 31.12., 14 Uhr 92. Stammtreffen 
zum Abenteuer in der Natur: Silvesterfeuer 
– Treffpunkt Rangergarten „Wilde Freiheit“, 
Hempelstraße

Heimatverein Pulsnitz e. V. 
Donnerstag, 18.12., 19 Uhr im Ratskeller 
Pulsnitz

Spielmannszug Oberlichtenau e.V.
6.12., 13.30 Uhr und 16.30 Uhr, 7.12., 13.30 
Uhr und 16.30 Uhr Weihnachtskonzert 
Lindengasthof Oberlichtenau 

Freiwillige Feuerwehr
Friedersdorf 

Depot Mittelstraße
13.12., 16 Uhr Glühweinfest 

Weihnachtsprogramme der Schulen
18.12., 17 Uhr Weihnachtsprogramm – Grund-
schule Oberlichtenau „Am Keulenberg“
18.12., 18 Uhr Weihnachtsprogramm – Ernst-
Rietschel-Oberschule, Schützenhaus
19.12., 9 Uhr Weihnachtsprogramm für 
Kitas – Grundschule Oberlichtenau „Am 
Keulenberg“

CV Oberlichtenau e.V
24.12., 23 Uhr Hirtenfeuer am Dr.-Erich-
Stange-Haus

Handballsportverein
1923 Pulsnitz e.V. 

29.12., 17 Uhr 29. Turnier der Nichtaktiven, 
gemischtes Turnier der Aktiven des Hand-
ballsportvereins 1923 Pulsnitz e.V. – Stadt-
sporthalle Hempelstraße

Sportgemeinschaft
Oberlichtenau e.V. 

27.12., 18 Uhr Mitternachts-Fußballturnier – 
Abt. Breitensport Sportgemeinschaft Ober-
lichtenau e.V., Sporthalle Oberlichtenau 
31.12., 13 Uhr 36. Oberlichtenauer Sil-
vesterlauf – Abt. Leichtathletik, Sportge-
meinschaft Oberlichtenau e.V., Sporthalle 
Oberlichtenau  

Pulsnitzer Karnevalsclub
PUKAVA e.V

31.12., 19.30 Uhr Silvester mit PUKAVA, 
Weiße Taube Weißbach

Wandergruppe Pulsnitz  
Donnerstag, 11.12., Treffpunkt 13.15 Uhr am 
Herrenhausplatz
Wanderung zur Weihnachtsfeier in die Frie-
dersdorfer Ähre
Wanderstrecke: Bachstraße – Gartensparte 
Erholung – Gartensparte Waldfrieden – 
Einkehr in die Goldene Ähre 
Länge: ca. 6 Kilometer
Zurück: über Königsbrücker Straße
Interessierte sind herzlich willkommen.

gut Schritt wünscht Wanderfreund 
Andreas

- Vereinstermine -Landeskirchliche gemeinschaft 
Pulsnitz 

Wir laden herzlich ein zum Gesprächskreis 
über die Bibel, mittwochs 18 Uhr in die Christ-
liche Bücherstube am Ziegenbalgplatz

Landeskirchliche gemeinschaft
Friedersdorf 

Bethlehemraum, Mittelstraße 9
gottesdienst oder gemeinschaftsstunde: 
Sonntag 9 Uhr
Bibelstunde: Mittwoch 19.30 Uhr
Frauenabend: 11.12., 20 Uhr
Thema: Erzgebirgischer Hutzenabend
Gemütlicher Adventsabend mit Singen, 
Erzählen, erzgebirgischen Traditionen und 
natürlich mit den ortstypischen Weihnachts-
leckereien.
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Frie-
dersdorf lädt Frauen jeden Alters dazu ein.
Weitere Infos bei Frau Wagner, unter Tel. 
03 59 55/75 27 37

Krabbelgruppe „Bethlehemzwerge“: 
jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.00 Uhr
Seit einigen Wochen gibt es in Friedersdorf 
wieder einen Spielkreis für Mütter und Väter 
mit kleinen Kindern im Krabbelalter. 

Weitere Gemeindeinformationen findet man 
unter www. bethlehmraum-friedersdorf.de

6.12., 17 Uhr Adventblasen (Bläsermusik, 
Imbiss, Glühwein) – Landeskirchliche Ge-
meinschaft, Bethlehemraum Friedersdorf
Adventsliederblasen

Am Vorabend des 2. Advent wird der Frie-
dersdorfer Posaunenchor mit weihnachtli-
chen Weisen Alt und Jung erfreuen.
Mit dem Adventslied „Macht hoch 
die Tür, die Tor macht weit“ 
laden die Bläser zum Hö- ren, 
Summen und Singen der be- k a n n -
ten Melodien zur Ad- vents- und 
Weihnachtszeit ein. Für Getränke 
und einen Imbiss ist gesorgt.
Wer lässt sich da nicht hinter dem Ofen 
hervorlocken?

24.12., 17 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel – Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Bethlehemraum Friedersdorf

Dienstag, 31.12. 16.30 Uhr gottesdienst 
zum Jahresabschluss - Unterhaltungsveranstaltungen -

Kultursaal, HeLiOS Klinik Schloss Pulsnitz, Wittgensteiner Straße 1
Dienstag, 2.12., 19 Uhr  Basteln mit Frau Schulze: Geschenke basteln für Weihnachten!
Mittwoch, 3.12., 19 Uhr  Wilde Landschaft Nordeuropas, Lichtbildervortrag von 

Gernot Engler aus Gräfenhain 
Donnerstag, 4.12., 19 Uhr  Kindheitserinnerungen von Pulsnitz: Kriegswirren – Flucht 

- Neuanfang, 2. Lesung der unveröffentlichten Erinnerungen 
von Wolfgang Schirrmeister 

Sonnabend, 6.12., 15 Uhr  Weihnachtskonzert der Musikschule Kamenz
Sonntag, 9.12., 19 Uhr  Kino: Während Du schliefst...
Sonnabend, 13.12., 19 Uhr  Meisterschüler stellen sich vor! Aus der Klavierklasse von 

Professor Gunther Anger Hochschule für Musik Carl Maria 
von Weber. Für die Meisterschüler ist dieses Konzert die 
Generalprobe vor ihrem Prüfungskonzert in der Hochschule 
in Dresden. 

Mittwoch, 17.12., 19 Uhr  Der Künstler muss Zuflucht der Suchenden sein. Aus Anlass 
des 125. Geburtstages von Bernhard Kretzschmar

 Vortrag von Prof. Helmut Heinze
Sonnabend, 20.12., 19 Uhr  Chorkonzert – Lieder im Advent, Gemischter Chor Puls-

nitz
Mittwoch, 24.12., 16 Uhr  „Vom Himmel in die tiefsten Klüfte ein milder Stern her-

nieder lacht“, Programm zum Heiligen Abend von Cornelia 
Schumann, Lars Jung und Thomas Mahn aus Dresden

Sonnabend, 27.12., 19 Uhr  Kostbarkeiten aus Dresdner Sammlungen, Filmvorführung 
mit Regisseur Siegmar Schubert

HeLiOS Klinik Schwedenstein, Pulsnitz Obersteinaer Weg 1
Montag, 8.12., 19.30 Uhr  Bibliothek: Sarek – die letzte große Wildnis Europas, Licht-

bildervortrag von Gernot Engler aus Gräfenhain 
Dienstag, 9.12., 19 Uhr  Posaunenchor Friedersdorf bläst weihnachtliche Melodien 

am Brunnen im Glasverbindungsgang
Mittwoch, 10.12., 19 Uhr  Körpertherapiesaal Öffentliche Chorprobe des Gemischten 

Chores Pulsnitz
Sonntag, 14.12., 19.30 Uhr   Körpertherapiesaal: Kino: Betty und ihre Schwestern
Sonntag, 21.12., 19.30 Uhr  Körpertherapiesaal: Kino: E-Mail für Dich

Café-Bar Harlekin, Julius-Kühn-Platz 2, 7 11 06
Sonnabend, 29.11., 20 Uhr  Weihnachtsmarkt Aftershow Rock Party mit Turn Away
Mittwoch, 24.12., 20 Uhr  Weihnachten im Harlekin 

Puppentheater in der Historischen Sternwarte 
Großröhrsdorfer Str. 27, Tel. 03 57 97/7 99 91, Uta Davids

Sonntag, 21.12., 16 Uhr  Schneewittchen und der Zauberspiegel, Märchenspiel ab 4 Jahre
Sonntag, 28.12., 16 Uhr  Frau Holle und die Tiere, Puppenspiel ab 4 Jahre
Dienstag, 30.12., 16 Uhr  Die drei kleinen Schweinchen, Puppenspiel ab 3 Jahre

nachtwächterrundgang
Freitag, 12.12., 20 Uhr Nachtwächterrundgang (nur auf Voranmeldung), Für kleine Grup-
pen gibt es auf Anfrage gesonderte Termine. Info und Anmeldung unter www.stadtfilius.
de und 01 79/9 41 16 36

Schützenhaus Pulsnitz, Wettinplatz 1, Tel. 4 47 95
Sonntag, 7. 12., 15.30 Uhr De Randfichten – Hutz`n Nachmittag 
 Eintritt inkl. Kaffee + Kuchen: 35,50 Euro

Deutsches rotes Kreuz
Blutspende

Nächste Termine:
Donnerstag, 11.12. von 15.00 bis 18.30 
Uhr in der Ernst-Rietschel-Mittelschule, 
Kühnstraße. 
Donnerstag, 11.12. von 15.00 bis 19.00 
Uhr in der Grundschule Oberlichtenau, 
Keulenbergstraße 6 


